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$QUXI�EHU1DPHQVOLVWH�

Blättern Sie mit � oder �. Drücken Sie $QUXI, oder 
fahren Sie das Mikrofon heraus*.
%HQXW]HQGHU0HQ�V�

Drücken Sie 0HQ�. Anzeigen anderer Menüs mit � oder �.
Drücken Sie 2.: Auswählen eines Menüs.
Drücken Sie %HHQG: Verlassen eines Menüs / einer Option.
Zum Beenden halten Sie %HHQG gedrückt.
Menüoptionen: Siehe Innenseite
* Nur Modell mit ausziehbarem Mikrofon

/YV^VIJIVIR^

$QUXIHQ� +IFIR 7MI HMI 2YQQIV IMR� (V²GOIR 7MI
$QUXI� SHIV OPETTIR 7MI HEW 1MOVSJSR LIVEYW�

$QUXI HQWJHJHQQHKPHQ� (V²GOIR 7MI $QQHK� SHIV
OPETTIR 7MI HEW 1MOVSJSR LIVEYW�

$QUXI EHHQGHQ� Drücken Sie %HHQG, oder schieben Sie 
das Mikrofon wieder hinein*.
,Q 1DPHQVOLVWH VFKUHLEHQ� (V²GOIR 7MI 1DPHQ.
Zeigen Sie 1HXHLQWUDJ mit � an, und drücken Sie 2..
Geben Sie einen Namen ein, und drücken Sie 2..
Geben Sie eine Nummer ein, und drücken Sie 2..

Wenn Sie diese Karte heraustrennen und in der Mitte falten, können 
Sie sie als Referenz griffbereit in der Tasche bei sich tragen.

/YV^VIJIVIR^



.XU]EHIHKOH 6WXPPVFKDOWHQ�0HQ� ��

0HQ�QXPPHU [\� 0HQ� �&' 7DVWDWXU VSHUUHQ� 0HQ� ��
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,KU�HUVWHU�$QUXI �

,KU�HUVWHU�$QUXI
+DOWHQ�6LH�,KU�7HOHIRQ�PLW�GHU�9RUGHUVHLWH�QDFK�XQWHQ

+DOWHQ�6LH�,KU�7HOHIRQ�PLW�GHU�9RUGHUVHLWH�QDFK�REHQ

� /HJHQ 6LH GLH 6,0�0LNURNDUWH
HLQ�

Dabei muß der Metallkontakt nach unten 
zeigen, die fehlende Ecke muß sich unten 
rechts befinden (falls erforderlich, lösen Sie 
die SIM-Mikrokarte zuerst von der größeren 
Karte)�

� 6HW]HQ 6LH GHQ $NNX HLQ�

Da ein neuer Akku niemals vollständig 
aufgeladen ist, müssen Sie ihn zunächst 
laden. Für eine maximale Leistung folgen 
Sie den Hinweisen zum Laden des Akkus 
(siehe Vorgehensweise auf Seite 15).

� 6FKDOWHQ 6LH GDV 7HOHIRQ HLQ�

Drücken Sie die Taste � an der Seite des 
Telefons, und halten Sie sie kurz gedrückt. 

� *HEHQ 6LH EHL $XIIRUGHUXQJ
,KUHQ 3,1�&RGH HLQ �VLHKH
6HLWH ����

Drücken Sie dann 2. (Taste 	 unter der 
Beschriftung 2.).

� :DUWHQ 6LH DXI ]ZHL 3LHSVHU�

Die grüne LED leuchtet auf, und folgende 
Anzeige erscheint:

Hinweise zum Einstellen von Zeit und 
Datum finden Sie auf Seite 36

� *HEHQ 6LH GLH 7HOHIRQQXPPHU
HLQ�

Wenn Sie einen Fehler machen, drücken 
Sie �.

´1HW]QDPHµ

0(1h 1$0(1

�� 0$, ���� �����

������

63(,&+ $158)



,KU�HUVWHU�$QUXI�

9HUZHQGHQ�GHV�KHUDXVNODSSEDUHQ�0LNURIRQV�
�1XU�0RGHOO�PLW�DXV]LHKEDUHP�0LNURIRQ�

Das Mikrofon ist mit einem Federmechanismus verbunden (siehe Abbildungen 7 und 
8 weiter oben). Drücken Sie das Mikrofon einfach gegen die Tastatur, um es 
herauszuklappen. Durch erneutes Drücken in dieselbe Richtung wird das Mikrofon 
wieder hineingeschoben. Das Heraus- bzw. Hineinklappen des Mikrofons erfüllt 
folgende Funktionen.

$XVNODSSHQ GHV 0LNURIRQV�

�Beantwortet einen ankommenden Anruf (nur für den ersten, ankommenden Anruf).
�Tätigt einen Anruf, wenn die Steuertaste $QUXI (oder 6HQGQ) angezeigt wird.
�Bleibt ohne Wirkung in jeder anderen Situation.
(LQVFKLHEHQ GHV 0LNURIRQV�

�Beendet einen Anruf (sofern der Anruf nicht auf Halten gestellt wurde).
�Bleibt ohne Wirkung in jeder anderen Situation.

� $10(5.81*(1�

�� Sie können auch bei eingeschobenem Mikrofon ein Gespräch führen.
�� Ist das Mikrofon während eines Gesprächs eingeschoben, so können Sie es ohne 

weiteres herausklappen, ohne den laufenden Anruf zu unterbrechen.

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU
NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ
KHUDXV �1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

Warten Sie, bis der Anruf 
entgegengenommen wird, und sprechen 
Sie dann. Optimalen Empfang erhalten Sie 
bei vollständig herausgezogener Antenne.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK GHP
*HVSUlFK %HHQG� RGHU
VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ
ZLHGHU KLQHLQ�1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

(V²GOIR 7MI KIKIR

HEW 1MOVSJSR� YQ IW

LIVEYW^YOPETTIR�

(V²GOIR 7MI KIKIR

HEW 1MOVSJSR� YQ IW

[MIHIV LMRIMR^YWGLMIFIR�



9HUZHQGHQ�GHU�PXOWLIXQNWLRQDOHQ�6WHXHUWDVWHQ �

9HUZHQGHQ�GHU�PXOWLIXQNWLRQDOHQ�
6WHXHUWDVWHQ

Das Telefon besitzt zwei Steuertasten, die über die Software definiert werden. Diese 
Tasten haben abhängig vom jeweiligen Betriebsmodus unterschiedliche Funktionen. 
Eine "Beschriftung" in der Anzeige (genau über den Steuertasten) zeigt die jeweilige 
Funktion der Tasten an. In diesem Buch hat die Anweisung...

... folgende Bedeutung:
'U�FNHQ 6LH GLH 6WHXHUWDVWH XQWHU GHU %HVFKULIWXQJ $QUXI.

(UOlXWHUXQJ�ZLFKWLJHU�%HJULIIH

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI�

FDN Fixed Dialling Numbers. Funktion, die es Ihnen ermöglicht, Ihre Anrufe auf 
eine Reihe festgelegter Rufnummern zu beschränken.

GSM-Netz Global System for Mobile communications. Das Telefonnetz, das von Ihrem 
Telefon verwendet wird.

Heimatnetz Das Netz, für das Sie Ihre SIM-Karte erworben haben.

Lokales Netz Das Netz, in dem Sie einen Anruf tätigen. Dies kann Ihr Heimatnetz oder ein 
anderes GSM-Netz sein.

Mehrfachanruf Zwei Anrufe sind gleichzeitig in der Leitung, davon wird ein Anruf aktiv 
geführt, der andere wird in Warteposition zurückgestellt.

PIN-Code Personal Identification Number. Das heißt Ihre persönliche Geheimzahl der 
SIM-Karte.

PIN2-Code Personal Identification Number. Eine zweite persönliche Geheimzahl der 
SIM-Karte, die Ihnen den Zugriff auf bestimmte Funktionen erlaubt.

PUK Phone Unblocking Key. Eine persönliche Geheimzahl, die zum Entsperren 
Ihrer SIM-Karte verwendet wird. Die SIM-Karte wird gesperrt, wenn Sie 
(oder eine andere Person) dreimal nacheinander den falschen PIN-Code 
eingeben.

PUK2 Die persönliche Geheimzahl, die zum Entsperren Ihrer SIM-Karte verwendet 
wird. Die SIM-Karte wird gesperrt, wenn Sie (oder eine andere Person) 
dreimal nacheinander den falschen PIN2-Code eingeben.

Roaming Roaming bedeutet, daß Sie Ihr Telefon in einem Fremdnetz verwenden 
(d.h. nicht in Ihrem Heimatnetz).

SIM-Karte Subscriber Identification Module. Sie benötigen diese Karte, wenn Sie Ihr 
Telefon  benutzen möchten.

Beschriftung

Steuertaste

63(,&+ $158)
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,QKDOW�

,QKDOW

,KU�HUVWHU�$QUXI� �
Verwenden des herausklappbaren 
Mikrofons (Nur Modell mit 
ausziehbarem Mikrofon) �

Verwenden der multifunktionalen
Steuertasten �

Erläuterung wichtiger Begriffe �

(UVWH�6FKULWWH� �
Schutz vor Funkwellen �

Ihr Telefon und die Umgebung �

Fahrzeuge �

Flugzeuge �

Sprengungsgebiete �

Explosionsgefährdete Bereiche �

Medizinische Geräte und 
Krankenhäuser �

Effizienter und sicherer Betrieb 
des Telefons �

Sicherheitshinweise zum Akku �

Allgemeine Sicherheit �

Verantwortung �

Einhalten von Gesetzen und 
Bestimmungen �

Verkehrssicherheit �

Beschreibung des Telefons ��

Das Display ��

Die SIM-Mikrokarte ��

Einlegen der SIM-Mikrokarte ��

Ihr PIN- und PUK-Code ��

Ihr PIN2- und PUK2-Code ��

Der Akku ��

Einsetzen des Akkus ��

Entfernen des Akkus ��

Aufladen des Akkus ��

Notrufe ��

9HUZHQGHQ�GHV�7HOHIRQV� ��
 Einschalten ��

Bereitschaftsmodus ��

Anrufen ��

Anruf entgegennehmen ��

Letzte Nummer wählen
(Wahlwiederholung) ��

Jemanden zurückrufen (Rückruf) ��

Über Spracheingabe wählen ��

Über Flashtasten wählen ��

Während eines Anrufs... ��

Ändern der Gesprächslautstärke ��

Ausschalten des Mikrofons 
(Stummschalten) ��

Einschalten des Mikrofons 
(Stummschaltung aufheben) ��

Schreiben in das Notizbuch ��

Einsehen der Namensliste ��

Sperren der Tasten ��

Entsperren der Tasten ��

Ein- und Ausschalten des 
Ruftons ��

Ein- und Ausschalten des 
Vibrators ��

Lesen Ihrer eigenen GSM-
Rufnummer ��

'DV�7HOHIRQEXFK� ��
Die drei Listen ��

Erstellen eines Eintrags in 
der Namensliste ��

Eingeben eines Namens ��

Zeichentabelle ��

Die Funktionen der Tasten beim 
Eingeben von Namen ��

Eingeben einer Rufnummer ��

Das Menü "Zusätzliche 
Optionen" ��

Sprachkennzeichnung definieren ��

Einträge als Telefon-, Fax- oder 
Datennummern definieren ��

Kurzbefehle für die Namensliste ��

Anzeigen des ersten Eintrags ��

Aufsuchen eines Eintrags nach 
seinem Namen ��

Anrufen über die Namensliste ��

Ändern eines Eintrags in der
Namensliste ��

Löschen eines Eintrags in der 
Namensliste ��

Anrufen über die Wahlwieder-
holungs- oder Rückrufliste ��



,QKDOW �

Kopieren aus der Wahlwieder-
holungs- oder Rückrufliste ��

Löschen aus der Wahlwieder-
holungs- oder  Rückrufliste ��

9HUZHQGHQ�GHU�0HQ�V� ��
Menüführung ��

Das Hauptmenü ��

Direktzugriff auf die Haupt- und 
Untermenüs ��

Schnellrückkehr in den 
Bereitschaftsmodus ��

Das Menü "Einstellungen" ��

 Sprachen ��

 Beleuchtung ��

 Rufton ��

 Ruflautst. ��

 Tastentöne ��

 Kontrast ��

 Einstellung (Datum und Uhrzeit) ��

Mitteilungen ��

Das Menü "Mitteilung" ��

 Sprachbox ��

Mailboxnummer eingeben ��

Sprachmailbox anrufen ��

 n neue ��

Alle ��

 Senden (oder Antworten) ��

 Löschen ��

 Infoton ��

Statuskont. ��

Mitteildienst ��

Center ��

Einbuchen im Netz ��

Das Menü "Netz" ��

 Neu einbuch ��

 Bevorz. Netz ��

Das Menü "Zähler" ��

 Letzter Ruf ��

 Zeit/Gebühr ��

 Während Ruf ��

 Gebühren* ��

 Gesamtgeb* ��

Das Menü "Dienste" ��

 Identifizierg ��

 Rufumleitng ��

 Anrufsperr ��

 Anklopfen ��

Das Menü "Sicherheit" ��

 PIN-code* ��

 PIN ändern† ��

 Sich-Code änd ��

 Tastensp. ��

 Rufbeschrä* ��

Fixnummern (FDN)* ��

 PIN2 ändern* ��

Das Menü "Anpassen" ��

 Schnelltast ��

 Auto-WW ��

 Jede Taste ��

 Animation ��

 Akkuwarns. ��

Das Menü "Organiser" ��

 Kalender ��

 Checkliste ��

Das Menü "Zubehör" ��

 Aut. abheben ��

 Aut. beant. ��

 Lautstärke ��

 Radio stumm ��

 Timer ��

Übersicht über die Menüstruktur ��

9HUZHQGHQ�GHU�
1HW]GLHQVWH� ��
GSM-Zeichenfolgen ��

DTMF-Töne ��

Makeln ��

Tätigen eines zweiten Anrufs ��

Entgegenehmen eines zweiten 
Anrufs ��

Entgegennehmen eines dritten 
Anrufs ��

Angezeigte Symbole während 
eines Gesprächs ��

:DUWXQJ� ��
Umgang mit dem Telefon ��

Problemsuche ��

=XEHK|U� ��
Reserve-Akkus ��

Tischladegerät ��

,QGH[� ��



(UVWH�6FKULWWH�

(UVWH�6FKULWWH

%LWWH�OHVHQ�6LH�GLHVH�,QIRUPDWLRQHQ�GXUFK��EHYRU�
6LH�GDV�7HOHIRQ�EHQXW]HQ�

6FKXW]�YRU�)XQNZHOOHQ
Ihr Mobiltelefon ist ein Gerät zur Übertragung und zum Empfang von Funksignalen. 
Wenn es eingeschaltet ist, überträgt und empfängt es Funkwellen im GSM-
Frequenzbereich von 890 MHz bis 960 MHz. Das GSM-Netz steuert die 
Übertragungsleistung des Telefons. Diese kann zwischen 0,02 und 2 Watt betragen.

Zeitweise wurden in der Öffentlichkeit Befürchtungen laut, daß für Benutzer von 
Mobiltelefonen eventuell Gesundheitsrisiken beständen. Inzwischen konnte die 
Forschung in der Funkübertragung und u.a. auch im Bereich der GSM-Technologie 
die bestehenden Kenntnisse erweitern und entsprechende Sicherheitsstandards 
festsetzen, die den Schutz vor Strahlungen bei der Übertragung von Funkwellen 
(Hochfrequenz-Energie) gewährleisten. Ihr Mobiltelefon erfüllt in diesem Sinne alle 
erforderlichen Sicherheitsnormen.  

Das an Ihrem Mobiltelefon angebrachte CE-Zeichen bedeutet, daß das Telefon der 
Europäischen Richtlinie zur elektromagnetischen Verträglichkeit 89/336/EWG sowie 
der Richtlinie zur Niedrigspannung 73/23/EWG entspricht.

,KU�7HOHIRQ�XQG�GLH�8PJHEXQJ
Die Funktion ungenügend abgeschirmter, elektronischer Geräte kann durch 
Hochfrequenz-Energie beeinträchtigt werden. Diese Interferenz kann zu Unfällen 
führen. In der folgenden Liste werden die wichtigsten Gefahrensituationen aufgeführt. 
Sie sollten sich darüber informieren, ob Geräte in der Umgebung Ihres Telefons 
beeinträchtigt werden können.  

0LW ,KUHP *60�7HOHIRQ KDEHQ 6LH VLFK I�U HLQ HOHNWURQLVFKHV

6SLW]HQSURGXNW HQWVFKLHGHQ� :HQQ 6LH GLH JDQ]H %DQGEUHLWH GHU

)XQNWLRQHQ QXW]HQ P|FKWHQ� VROOWHQ 6LH VLFK GLH =HLW QHKPHQ� VLFK

PLW ,KUHP 7HOHIRQ YHUWUDXW ]X PDFKHQ� /HVHQ 6LH GLHVHV

%HQXW]HUKDQGEXFK DXVI�KUOLFK GXUFK� XQG SURELHUHQ 6LH GLH

YHUVFKLHGHQHQ )XQNWLRQHQ DXV�



(UVWH�6FKULWWH �

� :,&+7,*(5 +,1:(,6�

Um eine Beschädigung des Telefons zu vermeiden, darf es nicht mit Sand oder großen Mengen 
Staub in Berührung kommen.

)DKU]HXJH
Lassen Sie sich vom Hersteller Ihres Fahrzeugs bestätigen, daß die 
Fahrzeugelektronik oder andere im Fahrzeug verwendete elektronische Geräte nicht 
durch Hochfrequenz-Energie beeinträchtigt werden.

)OXJ]HXJH
�Schalten  Sie Ihr Telefon aus, wenn Sie sich in einem Flugzeug befinden. In einigen 

Ländern ist es verboten, Mobiltelefone während des Fluges zu verwenden, da dies 
zu Störungen der Elektronik im Flugzeug oder zu Störungen des Mobilfunknetzes 
führen kann. Sollten Sie gegen diese Bestimmungen verstoßen, könnte Ihnen die 
Verwendung des Mobilfunknetzes zeitweise oder ganz untersagt werden, oder es 
können sogar rechtliche Schritte gegen Sie eingeleitet werden.

�Erkundigen Sie sich beim Flugpersonal, ob Sie Ihr Telefon vor dem Start bzw. nach 
der Landung im oder in der Nähe des Flugzeugs verwenden dürfen.

6SUHQJXQJVJHELHWH
Schalten Sie Ihr Telefon in allen Gebieten aus, in denen die Verwendung von 
Funkübertragungsgeräten untersagt ist, z. B. in Steinbrüchen oder anderen Gebieten, 
in denen Sprengungen vorgenommen werden.

([SORVLRQVJHIlKUGHWH�%HUHLFKH
Es ist gefährlich, Ihr Telefon in Bereichen zu verwenden, in denen Explosionsgefahr 
besteht!

�Schalten Sie Ihr Telefon in Gebieten aus, in denen Explosionsgefahr besteht. 
Dazu gehören Gebiete, in denen Treibstoff und andere entzündliche Chemikalien 
verwendet werden (Tankstellen, Treibstofflager, Chemiefirmen usw.), sowie 
Bereiche, in denen die Luft Staubpartikel enthält, z. B. Metall- und Getreidestaub.

�Wenn Sie Ihr Telefon in einem Fahrzeug verwenden wollen, das leicht entflammbare 
Produkte transportiert (auch dann, wenn das Fahrzeug geparkt ist), oder in einem mit 
Flüssiggas betriebenen Fahrzeug telefonieren möchten, müssen Sie zunächst 
überprüfen, ob das Fahrzeug den jeweils geltenden Sicherheitsbestimmungen 
entspricht.

0HGL]LQLVFKH�*HUlWH�XQG�.UDQNHQKlXVHU
�Verwenden Sie ihr Telefon nicht in Krankenhäusern, Kliniken und anderen 

medizinischen Einrichtungen, in denen die Verwendung von 
Funkübertragungsgeräten untersagt ist. Solche Einrichtungen verwenden unter 
Umständen Geräte, die durch Hochfrequenz-Energie beeinträchtigt werden.

�Wenn Sie Fragen zur Abschirmung von elektrischen, medizinischen Geräten gegen 
Funkwellen haben, die von Ihnen verwendet werden (Herzschrittmacher, 
Hörgeräte usw.), sollten Sie sich an den Hersteller wenden.



(UVWH�6FKULWWH�

(IIL]LHQWHU�XQG�VLFKHUHU�%HWULHE�GHV�7HOHIRQV
Wenn Sie Ihr Telefon so effizient wie möglich verwenden, bringt es die optimale 
Leistung, wird die Emission von Hochfrequenz-Energie vermindert (siehe dazu 
“Schutz vor Funkwellen” auf Seite 6) und der Stromverbrauch reduziert. 

�Ziehen Sie die Antenne vor Gebrauch des Telefons ganz heraus.
�Um Ihre Sicherheit und einen zufriedenstellenden Betrieb Ihres Telefons zu 

gewährleisten, sollten Sie das Telefon nur in der normalen Betriebsposition 
verwenden: Richten Sie die Antenne nach oben über Ihre Schulter, und halten 
Sie die Hörmuschel an Ihr Ohr.

�Berühren Sie während des Telefonats nicht die Antenne, wenn Sie eine optimale 
Leistung erzielen möchten.

�Verwenden Sie Ihr Telefon nicht, wenn die Antenne beschädigt ist. Wenn Sie eine 
beschädigte Antenne berühren, kann dies eine leichte Verbrennung zur Folge haben. 
Lassen Sie eine beschädigte Antenne nur von einem qualifizierten Techniker 
ersetzen. Vergewissern Sie sich, daß sie nur durch das entsprechende Teil des 
ursprünglichen Herstellers ersetzt wird.

�Vermeiden Sie beim Telefonieren Funkschatten (beispielsweise in einem Tunnel oder 
zwischen hohen Gebäuden). In solchen Gebieten zeigt das Symbol " im Display des 
Telefons weniger als die maximal möglichen vier Balken an. Gehen Sie, wenn 
möglich, an einen anderen Ort.

�Verwenden Sie ausschließlich Zubehör Ihres Telefonherstellers. Durch die 
Verwendung von Zubehör anderer Hersteller entfallen sämtliche Garantieleistungen. 
Ihr Telefonhersteller haftet für keinen Schaden, der unter Umständen aus dem 
Gebrauch von Dritthersteller-Zubehör ensteht.

�Verwenden Sie ausschließlich die im Katalog Ihres Telefonherstellers angegebenen 
Akkuladegeräte. Die Verwendung eines anderen Ladegeräts könnte gefährlich sein 
und macht zudem jegliche Garantieansprüche ungültig.

6LFKHUKHLWVKLQZHLVH�]XP�$NNX
�Verwenden Sie ausschließlich die im Katalog Ihres Telefonherstellers angegebenen 

Akkus. Durch die Verwendung von Dritthersteller-Zubehör werden jegliche 
Garantieansprüche ungültig. Ihr Telefonhersteller haftet für keinen Schaden, der sich 
eventuell aus dem Gebrauch von Zubehör anderer Hersteller ergeben könnte.

�Stellen Sie sicher, daß Sie keine Metallgegenstände (wie z.B. Schlüssel in Ihrer 
Tasche) mit den Kontakten des Akkus in Berührung bringen, da dies einen 
Kurzschluß auslösen könnte.

�Der Akku darf in keinem Fall deformiert oder geöffnet werden.
�Bringen Sie den Akku niemals mit Wasser oder Feuer in Berührung.



(UVWH�6FKULWWH �

$OOJHPHLQH�6LFKHUKHLW

9HUDQWZRUWXQJ
Sie tragen die Verantwortung für Ihr GSM-Telefon. Durch unsachgemäße Verwendung des 
Telefons können andere verletzt und kann das Telefon selbst beschädigt werden. Sie können 
solche Probleme vermeiden, wenn Sie alle hier aufgeführten Sicherheitsanweisungen lesen 
und befolgen und sie auch an jeden weitergeben, der sich Ihr Telefon ausleiht. Um den 
Gebrauch Ihres Telefons durch Unbefugte zu verhindern, beachten Sie bitte folgendes:

�Bewahren Sie Ihr Telefon an einem sicheren Ort und außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf.

�Sie sollten sich Ihren PIN-Code möglichst nicht notieren. Versuchen Sie stattdessen, 
ihn auswendig zu lernen.

�Schalten Sie das Telefon aus, wenn Sie es längere Zeit nicht benutzen möchten.
�Verwenden Sie das Menü "Sicherheit" (siehe Seite 46), um nach dem Erwerb Ihres 

Telefons den Sicherheitscode zu ändern und Rufbeschränkungen zu erstellen.
.LQGHU

Ihr Mobiltelefon ist kein Spielzeug. Bewahren Sie Ihr Telefon an einem sicheren Ort 
und außerhalb der Reichweite von Kleinkindern auf. Kinder könnten sich oder andere 
damit verletzen oder das Telefon beschädigen.

(LQKDOWHQ�YRQ�*HVHW]HQ�XQG�%HVWLPPXQJHQ
Mobiltelefone haben Auswirkungen auf ihre Umgebung. Aus diesem Grund wurden 
Sicherheitsvorschriften und -bestimmungen erstellt. Sie sollten sich beim Kauf eines Mobiltelefons 
über die jeweiligen Bestimmungen informieren. Wenn Sie Ihr Telefon auf Reisen verwenden 
möchten, sollten Sie sich vorher erkundigen, welche Bestimmungen in Ihrem Reiseland gelten.

� $10(5.81*�

Bestimmungen für Fahrzeuge und Flugzeuge sind besonders streng. Schalten Sie Ihr GSM-
Telefon nicht in Staaten oder Ländern ein, in denen kein GSM-Netzwerk zur Verfügung steht.

9HUNHKUVVLFKHUKHLW
�Beim Fahren sollten Sie Ihr Telefon nur im Notfall verwenden. 

Das Benutzen Ihres Telefons beim Fahren kann gefährlich sein, da sich beim 
Telefonieren Ihre Konzentration verringert.

� In jedem Fall sollten Sie sich voll auf das Fahren konzentrieren. Verlassen Sie die 
Straße, und parken Sie Ihren Wagen, bevor Sie das Telefon benutzen.

�Wenn Sie das Telefon beim Fahren verwenden möchten, installieren Sie die 
Freisprecheinrichtung, die zu diesem Zweck erhältlich ist.

�Halten Sie sich an die Bestimmungen des Landes, in dem Sie fahren und Ihr Telefon 
verwenden möchten.

�Lassen Sie sich von Ihrem Autohändler bestätigen, daß die Fahrzeugelektronik oder 
andere in Ihrem Auto verwendete elektronische Geräte nicht durch die von Ihrem 
Telefon ausgehende Hochfrequenz-Energie beeinträchtigt werden.

� :,&+7,*(5 +,1:(,6�

Die Verwendung eines Alarmsystems, bei dem ein ankommender Anruf durch die Lichter oder die 
Hupe des Fahrzeugs angezeigt wird, ist in manchen Ländern auf öffentlichen Straßen verboten. 
Informieren Sie sich über die jeweils geltenden Bestimmungen.



(UVWH�6FKULWWH��

%HVFKUHLEXQJ�GHV�7HOHIRQV



(UVWH�6FKULWWH ��

� $QWHQQH
Ziehen Sie die Antenne während eines 
Gesprächs vollständig heraus.

� +|UPXVFKHO

� /('
Grünes Licht blinkt langsam - das Telefon 
ist in einem Netz eingebucht.
Grünes Licht blinkt schnell - ein Anruf 
wird empfangen, ist jedoch noch nicht 
entgegengenommen worden.
Rotes Licht blinkt - der Akku ist fast leer.

� %R��%YW�8EWXI�
Drücken Sie diese Taste, und halten Sie sie 
längere Zeit gedrückt, um das Gerät ein- 
bzw. auszuschalten.

� %OlWWHUQ�/DXWVWlUNHUHJOHU�
6SUDFKZDKO
Die Tasten � und � erfüllen je nach 
gegebener Situation eine andere Funktion:

- Während eines Anrufs werden sie zur 
Regelung der Lautstärke verwendet.

- Im Telefonbuch, in Menüs oder 
anderen Listen werden sie als 
Bildlaufpfeile zum Blättern verwendet.

- Bei der Eingabe einer Nummer bzw. 
eines Namens werden sie zum 
Bewegen des Cursors nach links oder 
rechts eingesetzt.

- Im Bereitschaftsmodus ermöglicht 
Ihnen die Taste � den Schnellzugriff 
auf Ihre Namensliste, über die Taste 
� kann die Sprachwahl aktiviert 
werden.

� *UDSKLN�'LVSOD\

� 7XIYIVXEWXIR	
Siehe “Verwenden der multifunktionalen 
Steuertasten” auf Seite 3.

� /|VFKHQ�
Durch kurzes Drücken der Taste können 
Sie ein Zeichen löschen. Wenn Sie die 
Taste länger gedrückt halten, wird der 
Inhalt des Displays gelöscht.

� :DKOZLHGHUKROXQJ�
Einmal Drücken zeigt die 10 letzten, von 
Ihnen gewählten Nummern an.
Zweimal Drücken zeigt die 10 Nummern 
an, von denen Sie zuletzt einen Anruf 
erhalten haben.

�� 7DVWDWXU
Standard-Telefontastatur. Sie dient auch 
der Eingabe von Buchstaben und fungiert 
als Schnelltasten.

�� 0LNURIRQ
Siehe “Verwenden des herausklappbaren 
Mikrofons (Nur Modell mit ausziehbarem 
Mikrofon)” auf Seite 2.

�� $NNX XQG 6,0�.DUWH
Rückseite des Telefons:

- Führen Sie die SIM-Karte in den 
dafür vorgesehenen Platz ein.

- Legen Sie den Akku ein.
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(UVWH�6FKULWWH��

'DV�'LVSOD\

D 6\PEROH

� Akkuladezustand
4 Balken bedeuten 100 % Ladung.

% Mail
Leuchtet - eine neue Textnachricht wurde 
empfangen, jedoch noch nicht gelesen.
Blinkt - der Nachrichtenspeicher ist voll. 
Nachrichten können erst dann wieder 
ge-speichert werden, wenn Sie andere 
löschen.

! Roaming
Zeigt an, daß Sie derzeit nicht in Ihrem 
Heimatnetz, sondern in einem Fremdnetz 
eingebucht sind.

� Netz
Das Telefon ist in ein Netz eingebucht.

" Empfangsqualität
4 Balken im Display: optimaler Empfang.

E 'DWXP XQG 8KU]HLW
Wird im Bereitschaftsmodus angezeigt. 
Einstellung von Datum und Uhrzeit: 
Siehe “Einstellung (Datum und Uhrzeit)” auf 
Seite 36.

F 0LWWHLOXQJHQ
Hier werden Rufnummern, Nachrichten, 
Eintragungen ins Telefonbuch sowie 
Menüoptionen angezeigt.
Eintragungen ins Telefonbuch können 
durch folgende Symbole gekennzeichnet 
werden:

� Sprachwahl
Wird angezeigt, wenn Sie eine Sprach-
kennzeichnung aufgezeichnet haben.

Rufton aus
Der Signalton ist ausgeschaltet. Das 
Telefon gibt bei ankommenden Anrufen 
kein Rufsignal aus.

� Telefon
Der Eintrag ist eine Telefonnummer.

� Fax
Der Eintrag ist eine Faxnummer.

� Daten
Der Eintrag ist eine Datennummer.

� Öffentliche Nummer
Der Eintrag ist eine öffentliche Nummer.

G %HVFKULIWXQJ XQG
%LOGODXISIHLOH�
Zwei Beschriftungen, die sich direkt über 
den Steuertasten befinden, zeigen die 
Funktion dieser Tasten an.
Wenn die Bildlaufpfeile $ angezeigt werden, 
können Sie in den Informationen "blättern". 
Die Anzeige der Symbole   bedeutet, daß 
Sie den Cursor nach links bzw. rechts 
bewegen können. Wenn das Symbol � 
erscheint, weist mindestens ein Eintrag 
eine Sprachkennzeichnung auf.

�� 0$L ���� �����
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(UVWH�6FKULWWH ��

'LH�6,0�0LNURNDUWH
Wenn Sie Ihr Telefon benutzen möchten, müssen Sie eine gültige SIM-Karte in die 
entsprechende Vorrichtung einführen. Die SIM-Karte erhalten Sie von Ihrem 
GSM-Netzbetreiber oder -Diensteanbieter.

Ihr Telefon ist für die Verwendung einer SIM-Mikrokarte vorgesehen.

Ihre SIM-Karte enthält Ihre Kundennummer und Ihre GSM-Telefonnummer. 
Zudem enthält sie einen Speicher, in dem Sie Rufnummern und Nachrichten speichern 
können. Auch wenn Sie Ihre SIM-Karte in einem anderen Telefon verwenden, bleiben 
Ihre Rufnummer und Ihre Namensliste gleich.

(LQOHJHQ�GHU�6,0�0LNURNDUWH

� $10(5.81*�

Um die -SIM-Mikrokarte wieder zu entfernen, legen Sie Ihren Daumen auf die Karte, drücken Sie 
leicht darauf, und ziehen Sie sie langsam heraus.

,KU�3,1��XQG�38.�&RGH
Wenn Sie das Telefon einschalten, werden Sie nach dem PIN-Code gefragt. 
Der PIN-Code ist die vier- bis achtstellige Geheimzahl der SIM-Karte, die Sie von 
Ihrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter erhalten.

Wenn Sie den falschen Code eingeben, können Sie es noch einmal versuchen. 
Wenn Sie jedoch dreimal nacheinander den falschen Code eingeben, wird Ihre 
SIM-Karte gesperrt, und Sie benötigen die von Ihrem Netzbetreiber oder 
Diensteanbieter mitgeteilte Geheimzahl zum Entsperren der SIM-Karte (PUK-Code). 
Geben Sie zehnmal nacheinander den falschen PUK-Code ein, wird die SIM-Karte 
permanent gesperrt. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Diensteanbieter.

� 1HKPHQ 6LH GHQ $NNX KHUDXV�

� 6FKLHEHQ 6LH GLH 6,0�0LNURNDUWH LQ GHQ (LQVWHFNVFKOLW]
�GDEHL ]HLJW GHU 0HWDOONRQWDNW QDFK XQWHQ� GLH IHKOHQGH (FNH
EHILQGHW VLFK XQWHQ UHFKWV��



(UVWH�6FKULWWH��

,KU�3,1���XQG�38.��&RGH
Abhängig vom Typ Ihrer SIM-Karte ist es möglich, daß Sie einen PIN2-Code für 
bestimmte Funktionen benötigen. Dieser Code ist eine vier- bis achtstellige 
Geheimzahl, die Sie von Ihrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter mitgeteilt 
bekommen.

Wenn Sie den falschen Code eingeben, können Sie es noch einmal versuchen. 
Wenn Sie jedoch dreimal nacheinander den falschen Code eingeben, wird Ihre 
SIM-Karte gesperrt, und Sie benötigen die von Ihrem Netzbetreiber oder 
Diensteanbieter mitgeteilte Geheimzahl zum Entsperren der SIM-Karte (PUK2-Code). 
Geben Sie zehnmal nacheinander den falschen PUK2-Code ein, wird die SIM-Karte 
permanent gesperrt. Kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Diensteanbieter.

'HU�$NNX
Das Telefon wird von einem wiederaufladbaren Akku mit Strom versorgt. Da ein neuer 
Akku niemals vollständig aufgeladen ist, müssen Sie ihn zunächst laden. Führen Sie 
dazu die auf Seite 15 beschriebenen Schritte durch.

Der Akkuladezustand wird vom Symbol � im Display angezeigt. Jeder angezeigte 
Balken entspricht in etwa 25% der Kapazität.

Wenn ein Warnsignal ertönt (siehe Seite 50), die rote LED langsam blinkt und im 
Display die Meldung $NNX ODGHQ angezeigt wird, müssen Sie den Akku aufladen.

Der Akku sollte in keinem Fall, d.h. ob in Verbindung mit dem Telefon oder nicht, 
Temperaturen von über 60°C ausgesetzt werden (z.B. hinter Glas bei direkter 
Sonneneinstrahlung).

Der Akku sollte auch im Leerzustand stets mit dem Telefon verbunden bleiben. 
Auf diese Weise kann für den Sicherungsakku der Uhr (in das Telefon integriert) eine 
längere Funktionsdauer gewährleistet werden.

� $10(5.81*�

Lesen Sie sich bitte die Sicherheitshinweise zum Akku auf Seite 8 durch.

(LQVHW]HQ�GHV�$NNXV

� 6FKLHEHQ 6LH ]XQlFKVW GLH 6,0�0LNURNDUWH HLQ� XQG OHJHQ
6LH GDQQ GHQ $NNX LQ GLH 5�FNVHLWH GHV 7HOHIRQV HLQ�



(UVWH�6FKULWWH ��

(QWIHUQHQ�GHV�$NNXV

$XIODGHQ�GHV�$NNXV
Das Ladegerät wird zusammen mit dem Telefon in der gleichen Verpackung geliefert.

Das Symbol � zeigt den jeweiligen Ladezustand an:

�Laufende Balken - der Akku wird aufgeladen.
�Unbewegliche Balken - der Akku ist vollständig aufgeladen. Ein Standard-Akku wird in 

der Regel in 1,5 Stunden ganz geladen (drei Stunden für einen Li-Ionen-Akku mit 
1100 mA). Der Ladevorgang läuft jedoch in jedem Fall, bis der Akku voll aufgeladen ist.

� 6FKLHEHQ 6LH GLH 9HUULHJHOXQJ �EHU GHP $NNX QDFK DX�HQ�

� +HEHQ 6LH GHQ $NNX DQ� XQG QHKPHQ 6LH LKQ DXV GHP
7HOHIRQ KHUDXV�

� /HJHQ 6LH GHQ $NNX LQV 7HOHIRQ HLQ�

� (QWIHUQHQ 6LH GLH $EGHFNXQJ YRQ GHU %XFKVH DP XQWHUHQ
(QGH GHV 7HOHIRQV�

� 6WHFNHQ 6LH GHQ $QVFKOX�VWHFNHU LQ GLH %XFKVH.

� 6WHFNHQ 6LH GDV $GDSWHUWHLO GHV /DGHNDEHOV LQ HLQH
1HW]VWHFNGRVH�

� :$5181*�

�� Stecken Sie auf keinen Fall das Ladekabel ohne das Adapterteil in die 
Netzsteckdose.

�� Eine Akku erreicht seine vollständige Kapazität erst, nachdem er zwei- bis 
dreimal vollständig entladen und wieder geladen wurde.

�� Zum Laden darf die Temperatur des Akkus nicht höher als 45°C (113°F) bzw. 
�� nicht niedriger als 0°C (32°F) betragen. Wir empfehlen, den Akku bei 

Raumtemperatur zu laden.
�� Lassen Sie den Akku nicht länger als eine Woche mit dem Ladeteil verbunden 

(im Telefon oder im Tischladegerät). Ein übermäßiges Laden kann sich negativ 
auf die Akkukapazität auswirken.



(UVWH�6FKULWWH��

� $10(5.81*(1�

�� Sie können Ihr Telefon während des Ladevorgangs einschalten und verwenden; 
der Ladevorgang wird in diesem Fall jedoch für die Dauer des Gesprächs unterbrochen; 
die LED-Anzeigen reagieren wie auf Seite 10 beschrieben.

�� Sie können das Ladegerät nur ausschalten, indem Sie den Stecker ziehen. Benutzen Sie 
also eine leicht zugängliche Wechselstromsteckdose.

�� Das Ladegerät kann an Computer-Netzteile angeschlossen werden.
�� Ist der Akku vollständig entladen, wird das Akkusymbol erst 2 bis 3 Minuten nach 

Anschluß des Ladegerätes angezeigt.
�� Wenn Sie den Anschlußstecker des Ladegeräts vom Telefon abnehmen möchten, drücken 

Sie zunächst den kleinen Schalter auf der Seite der Steckverbindung nach unten, und ziehen 
Sie erst dann den Stecker heraus.

1RWUXIH
Notrufe sind auf Ihrem Telefon auch ohne SIM-Karte möglich.*

� $10(5.81*(1�

�� *Bestimmte Netze benötigen eine SIM-Karte für Notrufe. Vergewissern Sie sich bei Ihrem 
Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

�� Die Notrufnummer kann auch gewählt werden, wenn die Tastatur gesperrt ist.

� 6FKDOWHQ 6LH GDV 7HOHIRQ HLQ�

Im Display erscheint ein Begrüßungstext.

� %HL YRUKDQGHQHU 6,0�.DUWH GU�FNHQ 6LH 1DPHQ XQG ZlKOHQ
DQVFKOLH�HQG PLW +LOIH GHU 7DVWHQ � RGHU� GLH 2SWLRQ
1RWUXI�

2KQH 6,0�.DUWH *HEHQ 6LH GLH 1RWUXIQXPPHU HLQ�

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ KHUDXV
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ� VLHKH 6HLWH ���

Das Telefon wählt die Nummer.  Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen wird, 
und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK %HHQGLJXQJ GHV *HVSUlFKV %HHQG� RGHU
NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ HLQ �1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP
0LNURIRQ��



9HUZHQGHQ�GHV�7HOHIRQV ��

9HUZHQGHQ�GHV�7HOHIRQV

� (LQVFKDOWHQ

� $10(5.81*�

Die obligatorische Eingabe des PIN-Codes ist eine Sicherheitsvorkehrung, die Sie über das 
Menü “PIN-code*” (siehe Seite 46) aktivieren und deaktivieren können.

%HUHLWVFKDIWVPRGXV

Nach dem Einschalten (und der Eingabe des PIN-Codes) befindet sich Ihr Telefon im 
Bereitschaftsmodus, d.h. es ist betriebsbereit. Gleichzeitig:

�erscheint das Symbol �, und die grüne LED blinkt langsam. Dies bedeutet, daß das 
Telefon in ein Netz eingebucht ist,

�erscheint das Symbol ", das die Empfangsqualität anzeigt.

� 'U�FNHQ 6LH GLH 7DVWH � DQ GHU 6HLWH GHV 7HOHIRQV� XQG
KDOWHQ 6LH VLH NXU] JHGU�FNW�

� *HEHQ 6LH EHL $XIIRUGHUXQJ ,KUHQ 3,1�&RGH HLQ� XQG GU�FNHQ
6LH GLH 7DVWH 2.�

,KU 0RELOWHOHIRQ ZLUG ,KQHQ YLHO $UEHLW DEQHKPHQ XQG LVW ]XGHP QRFK

HLQIDFK ]X EHGLHQHQ� 'LH %DVLVIXQNWLRQHQ HQWVSUHFKHQ GDEHL GHQHQ

HLQHV �EOLFKHQ 7HOHIRQV� (V LVW MHGRFK PHKU DOV HLQ JHZ|KQOLFKHV

7HOHIRQ� )XQNWLRQHQ ZLH �:LHGHUKROHQ� �:DKOZLHGHUKROXQJ� XQG

�5�FNUXI� HUOHLFKWHUQ ,KQHQ GLH .RPPXQLNDWLRQ� �6SHUUHQ� GHU 7DVWDWXU

XQG �6WXPPVFKDOWHQ� GHV0LNURIRQV VLQG Q�W]OLFKH )XQNWLRQHQ LQ HLQHU

:HOW� LQ GHU 6LFKHUKHLW ]X HLQHP ]HQWUDOHQ %HJULII JHZRUGHQ LVW�

�1HW]QDPH�

0(1h 1$0(1

�� 0$, ���� �����



9HUZHQGHQ�GHV�7HOHIRQV��

Wird das Symbol � und der Netzname nicht angezeigt, bedeutet dies, daß das Netz 
nicht verfügbar ist. Es ist möglich, daß Sie sich in einem Funkschatten befinden 
(beispielsweise in einem Tunnel oder in der Nähe von Hochhäusern).  Gehen Sie, 
wenn möglich, an einen anderen Ort.

Wenn nach Verlassen des Bereitschaftsmodus (beispielsweise um Menüs oder das 
Telefonbuch zu öffnen) 2 Minuten lang keine Taste gedrückt wird,  kehrt das Telefon 
automatisch zum Bereitschaftsmodus zurück.

$QUXIHQ
Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*(1�

�� Sie können auch einen Anruf über das elektronische Telefonbuch tätigen (siehe “Wenn Sie die 
Namensliste bereits aufgerufen haben, können Sie ebenfalls einen neuen Namen suchen, 
indem Sie auf 2SWLRQ drücken und 1DPHQ wählen.” auf Seite 30 und “Wenn Sie den zu 
löschenden Namen bereits ausgewählt haben, können Sie ihn ebenfalls ändern, indem Sie 
auf 2SWLRQ drücken und /|VFKHQ wählen.” auf Seite 31).

�� Während eines Anrufs können Sie das Mikrofon stummschalten (siehe Seite 22).
�� Während eines Anrufs und nach einem Anruf wird die Gesprächszeit angezeigt, wenn die 

entsprechende Funktion vorher aktiviert wurde (siehe “Das Menü "Zähler"” auf Seite 43).
�� Wenn die gewählte Nummer in der Namensliste ist, wird im Display statt der Nummer der 

entsprechende Name angezeigt.

� *HEHQ 6LH GLH 5XIQXPPHU �EHU GLH 7DVWHQ HLQ�

Wenn Sie einen Fehler machen, können Sie ihn durch Drücken von � beheben.
Wenn Sie ein Auslandsgespräch führen möchten, geben Sie � (anstelle der 
internationalen Vorwahl) ein, indem Sie die Taste 
 lange gedrückt halten.

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ KHUDXV
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ� VLHKH 6HLWH ���

Das Telefon wählt die Nummer. Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen wird, 
und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK GHP *HVSUlFK %HHQG� RGHU VFKLHEHQ
6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ� 1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ�



9HUZHQGHQ�GHV�7HOHIRQV ��

$QUXI�HQWJHJHQQHKPHQ
Bei einem ankommenden Anruf läutet das Telefon, die grüne LED blinkt schnell und im 
Display erscheint  $QN� $QUXI sowie die Nummer bzw. der Name des Anrufers, 
sofern das Netz diese Information überträgt.

� $10(5.81*(1�

�� Das Telefon läutet nicht, wenn der Rufton ausgeschaltet wurde (siehe Seite 24).
�� Wenn das Netz die Nummer des Anrufers sendet, erscheint diese Nummer im Display. 

Ist die Nummer in der Namensliste, wird im Display statt der Nummer der entsprechende 
Name angezeigt.

�� Wenn Sie die Funktion "Jede Taste" (siehe Seite 50) gewählt haben, können Sie den 
Anruf durch Drücken einer beliebigen Taste auf der Tastatur mit Ausnahme der Taste 
$EOHKQ und der An-/Aus-Taste entgegennehmen.

/HW]WH�1XPPHU�ZlKOHQ��:DKOZLHGHUKROXQJ�
Das Telefon speichert die letzten zehn Nummern, die Sie gewählt haben. Sie können 
jede dieser Nummern wieder aufrufen und direkt wählen. Dabei wird die zuletzt 
gewählte Nummer an erster Stelle angezeigt.

Im Bereitschaftsmodus:

� :HQQ 6LH GHQ $QUXI HQWJHJHQQHKPHQ P|FKWHQ� GU�FNHQ
6LH $QQHK� XQG VSUHFKHQ 6LH GDQQ �1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

� 'U�FNHQ 6LH QDFK GHP *HVSUlFK %HHQG� RGHU VFKLHEHQ
6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ �1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

� :HQQ 6LH GHQ $QUXI QLFKW HQWJHJHQQHKPHQ P|FKWHQ�
GU�FNHQ 6LH $EOHKQ�
Das Telefon kehrt in den Bereitschaftsmodus zurück, und der Anrufer hört das 
Besetztzeichen.
Wenn Sie die Funktion "Rufumleitung wenn besetzt" (siehe Seite 45) aktiviert 
haben, wird der Anruf an die definierte Rufnummer (z.B. Ihre Sprachmailbox) 
weitergeleitet.

� 'U�FNHQ 6LH��

Im Display erscheint :,('(5+2/(1 und die zuletzt gewählte Nummer. 
Falls diese Nummer in der Namensliste gespeichert ist, wird der entsprechende 
Name ebenfalls angezeigt.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU � VR RIW� ELV GLH 1XPPHU DQJH]HLJW
ZLUG� GLH 6LH QRFK HLQPDO ZlKOHQ P|FKWHQ�

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ KHUDXV
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ� VLHKH 6HLWH ���

Das Telefon wählt die Nummer. Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen wird, 
und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK %HHQGLJXQJ GHV *HVSUlFKV %HHQG� RGHU
VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ �1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��



9HUZHQGHQ�GHV�7HOHIRQV��

-HPDQGHQ�]XU�FNUXIHQ��5�FNUXI�
Das Telefon speichert die letzten zehn Nummern, von denen Sie angerufen wurden 
(wenn das Netz diese Information überträgt), selbst wenn Sie die Anrufe nicht 
entgegengenommen haben. Sie können jede dieser Nummern wieder aufrufen und 
direkt zurückrufen.

Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*�

Im Bereitschaftsmodus erscheint im Display solange die Nummer eines nicht 
entgegengenommenen Anrufs, bis Sie eine Taste drücken.

hEHU�6SUDFKHLQJDEH�ZlKOHQ
Sie haben die Möglichkeit, eine Nummer zu wählen, indem Sie ganz einfach in Ihr 
Mobiltelefon sprechen. Speichern Sie dazu die betreffende Nummer, und 
programmieren Sie dann Ihr Telefon so, daß es die Nummer direkt mit einem 
bestimmten, gesprochenen Wort (d.h. einer ‘Sprachkennzeichnung’) in Verbindung 
bringt. Wie Sie einem Eintrag in der Namensliste eine Sprachkennzeichnung zuordnen, 
finden Sie in “Sprachkennzeichnung definieren” auf Seite 28.

Im Bereitschaftsmodus und bei Anzeige des Symbols  im unteren Teil des Displays 
(anstelle des Symbols $):

� 'U�FNHQ 6LH ]ZHLPDO��

Im Display erscheint 5h&.58) und die letzte Nummer, von der Sie angerufen 
wurden. Wenn diese Nummer in der Namensliste gespeichert ist, wird der 
entsprechende Name ebenfalls angezeigt.

� 'U�FNHQ 6LH VR RIW� RGHU�� ELV GLH 1XPPHU DQJH]HLJW
ZLUG� GLH 6LH ]XU�FNUXIHQ P|FKWHQ�

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ KHUDXV
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ� VLHKH 6HLWH ���

Das Telefon wählt die Nummer. Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen wird, 
und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK %HHQGLJXQJ GHV $QUXIV %HHQG� RGHU
VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ �1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

� 'U�FNHQ 6LH��

Im Display erscheint die Aufforderung, zu sprechen.

� 1HKPHQ 6LH GLH 6SUDFKHLQJDEH I�U GLH 1XPPHU YRU� GLH
6LH �EHU 6SUDFKZDKO DQZlKOHQ P|FKWHQ�

Wenn das Telefon die Spracheingabe erkennt, wird die Sprachkennzeichnung 
abgespielt und dann automatisch die zugeordnete Nummer gewählt. Sie können 
Ihren Anruf dann wie einen normalen Anruf führen.
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� $10(5.81*(1�

�� Wenn keine Sprachkennzeichnungen definiert wurden, gelangen Sie durch Drücken der 
Taste � in Ihre Namensliste.

�� Als Alternative zu der Taste � können Sie auch eine Schnelltaste programmieren, über 
die Sie die Sprachwahl direkt aktivieren können. Siehe “Schnelltast” auf Seite 48.

�� Wenn mindestens einer Nummer eine Sprachkennzeichnung zugewiesen wurde, 
erscheint statt der Bildlaufpfeile $ das Symbol  .

hEHU�)ODVKWDVWHQ�ZlKOHQ
Sie haben die Möglichkeit, die Tasten � bis � einem Eintrag in der Namensliste 
zuzuordnen. Dadurch kann eine häufig verwendete Rufnummer einfach durch ein 
etwas längeres Drücken der entsprechenden Taste direkt aufgerufen werden. Siehe 
“Schnelltast” auf Seite 48.

Im Bereitschaftsmodus:

:lKUHQG�HLQHV�$QUXIV���
können Sie:

�die Gesprächslautstärke ändern (siehe unten),
�das Mikrofon ein- und ausschalten (siehe Seite 22),
�eine Nummer in das Notizbuch schreiben (siehe Seite 22),
�die Namensliste einsehen (siehe Seite 23),
�einen Eintrag in der Namensliste erstellen (siehe Seite 26),
�eine persönliche Textmitteilung schreiben und senden (siehe Seite 39),
�DTMF-Töne an Anrufbeantworter oder andere Geräten übermitteln (siehe Seite 54),
�GSM-Zeichenfolgen senden, um zusätzliche Netzdienste zu aktivieren 

(siehe Seite 54),
�den Anruf auf Halteposition setzen (siehe Seite 55),
�einen zweiten Anruf tätigen (siehe Seite 56).

bQGHUQ�GHU�*HVSUlFKVODXWVWlUNH
Während eines Gesprächs:

� 'U�FNHQ 6LH HLQH GHU 7DVWHQ � ELV �� XQG KDOWHQ 6LH VLH
JHGU�FNW� ELV GHU ]XJHRUGQHWH (LQWUDJ DQJH]HLJW ZLUG�

Nach einer kurzen Wartezeit wählt Ihr Telefon dann automatisch die Nummer. 
Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen wird, und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK %HHQGLJXQJ GHV $QUXIV %HHQG�

� 'U�FNHQ 6LH GLH 7DVWH�� XP GLH *HVSUlFKVODXWVWlUNH ]X
HUK|KHQ� E]Z� GLH 7DVWH�� XP VLH ]X UHGX]LHUHQ�
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$XVVFKDOWHQ�GHV�0LNURIRQV��6WXPPVFKDOWHQ�
Sie können das Mikrofon stummschalten (abschalten), so daß Ihr Gesprächspartner 
Sie nicht hören kann.

Während eines Anrufs:

(LQVFKDOWHQ�GHV�0LNURIRQV��6WXPPVFKDOWXQJ�
DXIKHEHQ�
Bei stummgeschaltetem Mikrofon:

6FKUHLEHQ�LQ�GDV�1RWL]EXFK
Das Notizbuch ist ein Zwischenspeicher, in dem Sie während eines Anrufs auf die 
Schnelle eine Nummer ablegen können. Das kann sich als äußerst nützlich erweisen, 
wenn Sie z.B. in Eile sind, ein Notfall vorliegt oder Sie ganz einfach weder Papier noch 
Stift zur Hand haben.

Während eines Anrufs:

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ� XQG KDOWHQ 6LH GLH 7DVWH ODQJH
JHGU�FNW�

Das Mikrofon ist stummgeschaltet. 

6LH N|QQHQ DXFK GLH 7DVWH 2SWLRQ GU�FNHQ� XP 6WXPP
DQ]X]HLJHQ� XQG DQVFKOLH�HQG GLH 7DVWH 2. GU�FNHQ�

Das Mikrofon ist stummgeschaltet.

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ� XQG KDOWHQ 6LH GLH 7DVWH JHGU�FNW�

Die Stummschaltung des Mikrofons wird aufgehoben, d.h. Ihr Gesprächspartner 
kann Sie wieder hören. 

6LH N|QQHQ DXFK GLH 7DVWH 2SWLRQ GU�FNHQ� XP 6WDXV
DQ]X]HLJHQ� XQG GDQQ GLH 7DVWH 2. GU�FNHQ�

Die Stummschaltung des Mikrofons wird aufgehoben.

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ�
� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 2SWLRQ 1RWL]EXFK

DXV]XZlKOHQ� XQG GU�FNHQ 6LH DQVFKOLH�HQG 2.�
� *HEHQ 6LH GLH 1XPPHU HLQ� GLH 6LH VLFK DXIVFKUHLEHQ

P|FKWHQ�

Ihr Eintrag wird dann im Notizbuchspeicher abgelegt, und das Telefon kehrt zum 
Display während eines Anrufs zurück. Nach Beendigung des Anrufs wird die Nummer 
erneut angezeigt. Sie können Sie dann vervollständigen, anwählen oder in der 
Namensliste speichern.
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(LQVHKHQ�GHU�1DPHQVOLVWH
Während eines Anrufs:

6SHUUHQ�GHU�7DVWHQ
Sie können die Tastatur sperren, um zu verhindern, daß aus Versehen die Tasten 
des Telefons gedrückt werden (z.B. wenn Sie das Telefon in Ihrer Tasche tragen).

Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*(1�

�� Selbst bei gesperrter Tastatur können Sie die Notrufnummer (112) wählen.
�� Zum Ausschalten des Telefons muß die Tastatur entsperrt sein.

(QWVSHUUHQ�GHU�7DVWHQ
Bei gesperrter Tastatur:

� $10(5.81*�

Die Tastatur wird automatisch entsperrt, wenn ein Anruf eingeht, und bleibt auch während 
des Gesprächs entsperrt. Wird der Anruf jedoch nicht entgegengenommen, wird die 
Tastatur automatisch wieder gesperrt.

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 2SWLRQ 1DPHQ DXV]XZlKOHQ�
XQG DQVFKOLH�HQG 2.�

� *HEHQ 6LH GLH HUVWHQ %XFKVWDEHQ GHV 1DPHQV HLQ� QDFK
GHP 6LH VXFKHQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ DXI 2.�

Im Display wird der erste Name angezeigt, der mit dem oder den eingegebenen 
Buchstaben beginnt. Ist kein mit diesen Buchstaben beginnender Name vorhanden, 
wird der nächste Name in der Reihenfolge angezeigt (in der Liste abwärts).

� 'U�FNHQ 6LH %HHQG� ZHQQ 6LH ZLHGHU ]XU 6WDQGDUGDQ]HLJH
ZlKUHQG HLQHV $QUXIV ]XU�FNNHKUHQ P|FKWHQ�

� 'U�FNHQ 6LH 0HQ� XQG DQVFKOLH�HQG��

Die Tastatur ist gesperrt. Dies betrifft alle Tasten außer der Taste )UHL.

� 'U�FNHQ 6LH )UHL� XQG KDOWHQ 6LH GLH 7DVWH JHGU�FNW�
ELV GLH 7DVWDWXUVSHUUXQJ DXIJHKREHQ LVW�
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(LQ��XQG�$XVVFKDOWHQ�GHV�5XIWRQV
Wenn Sie bei einem ankommenden Anruf nicht durch den Rufton gestört werden 
möchten, können Sie den Signalton ausschalten. 

Ist der Rufton ausgeschaltet, wenn ein Anruf eingeht, blinkt die grüne LED schnell und 
auf dem Display erscheint die Meldung $QN�DQUXI. Das Telefon gibt jedoch kein 
Rufsignal aus.

Im Bereitschaftsmodus:

(LQ��XQG�$XVVFKDOWHQ�GHV�9LEUDWRUV
Ist die Vibratorfunktion eingeschaltet, vibriert Ihr Telefon beim Eingehen eines Anrufs 
(es läutet nicht).

Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*(1�

�� Die Option "Vibrator" ist nur verfügbar, wenn ein Vibrator-Akku angeschlossen ist 
(siehe “Reserve-Akkus” auf Seite 64).

�� Ist die Vibratorfunktion eingeschaltet, hat die Einstellung der "Ruflautstärke" keine Wirkung.
�� Wird der Vibrator-Akku entfernt, schaltet der Rufton wieder auf die zuvor eingestellte Melodie 

und Ruflautstärke um.

/HVHQ�,KUHU�HLJHQHQ�*60�5XIQXPPHU
Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*�

Wenn Sie Ihre eigene Nummer in der Namensliste speichern, können Sie sie wie alle anderen 
Nummern auch während eines Anrufs anzeigen. Siehe dazu “Einsehen der Namensliste” auf 
Seite 23.

� 'U�FNHQ 6LH 0HQ� XQG DQVFKOLH�HQG��

Ist der Rufton angeschaltet, wird er jetzt ausgeschaltet. 
Ist der Rufton ausgeschaltet, wird er angeschaltet, und die Lautstärke kehrt zu der 
Position zurück, die vor dem Abschalten eingestellt war (+RKH, 0LWWOHUH oder 
*HULQJH).

� 'U�FNHQ 6LH 0HQ� XQG DQVFKOLH�HQG
�

Ist der Vibrator ausgeschaltet, so wird er durch diese Aktion eingeschaltet.
Ist der Vibrator eingeschaltet, so wird er durch diese Aktion ausgeschaltet, und 
der Rufton wird mit der zuvor eingestellten Melodie und Ruflautstärke (+RKH, 
0LWWOHUH oder *HULQJH) wieder aktiviert.

� 'U�FNHQ 6LH 1DPHQ�
� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP (LJHQH 5XIQU DXV]XZlKOHQ�

Ihre Rufnummer wird im Display angezeigt, wenn sie mit Ihrer SIM-Karte geliefert 
wurde. Ist dies nicht der Fall, geben Sie Ihre Rufnummer ein, und drücken Sie 
anschließend 2., um sie zu speichern.
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'DV�7HOHIRQEXFK

'LH�GUHL�/LVWHQ
Das elektronische Telefonbuch enthält 3 verschiedene Listen.

1DPHQVOLVWH

Wenn Sie einen Telefonbucheintrag erstellen, wird dieser in die Namensliste 
geschrieben und auf der SIM-Karte gespeichert. Die maximale Anzahl von Einträgen 
hängt von Ihrer SIM-Karte ab. Jeder Eintrag sollte folgendes enthalten:

�einen Namen,
�eine Rufnummer.

Sie können jeden Eintrag als einfache Telefonnummer �, als Faxnummer � oder 
Datennummer � definieren.

Außerdem können Sie bis zu 10 Einträgen eine Sprachkennzeichnung � zuweisen.

:DKOZLHGHUKROXQJVOLVWH

Bei jedem Anruf, den Sie tätigen, wird die verwendete Rufnummer in die Liste 
"Wiederholen" geschrieben. Die Wahlwiederholungsliste enthält die letzten zehn von 
Ihnen gewählten Nummern, unabhängig davon, ob die Anrufe entgegengenommen 
wurden oder nicht. Diese Liste wird im Telefon gespeichert (und nicht auf Ihrer 
SIM-Karte). Die Nummern können in die Namensliste kopiert werden.

5�FNUXIOLVWH

Bei jedem Anruf, den Sie empfangen, wird die Rufnummer des Anrufers in die Liste 
"Rückruf" geschrieben (wenn das Netz diese Information überträgt). Die Rückrufliste 
enthält die letzten zehn Nummern, von denen Sie angerufen wurden (auch wenn 
Sie diese Gespräche nicht entgegengenommen haben). Diese Liste wird im Telefon 
gespeichert (und nicht auf Ihrer SIM-Karte). Die Nummern können in die Namensliste 
kopiert werden.

6XFKHQ 6LH GLH 7HOHIRQQXPPHU HLQHV )UHXQGHV" 0|FKWHQ 6LH GLH
1XPPHU HLQHV *HVFKlIWVSDUWQHUV VSHLFKHUQ� GLH 6LH LQ =XNXQIW
EHQ|WLJHQ� RGHU HLQHQ .XQGHQ ]XU�FNUXIHQ" 1LFKWV HLQIDFKHU DOV
GDV� 6LH N|QQHQ ,KU *60�7HOHIRQEXFK ZLH HLQHQ HOHNWURQLVFKHQ
1RWL]EORFN YHUZHQGHQ�
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(UVWHOOHQ�HLQHV�(LQWUDJV�LQ�GHU�1DPHQVOLVWH
Im Bereitschaftsmodus:

Wenn Sie die Namensliste bereits aufgerufen haben, können Sie ebenfalls einen 
neuen Namen eingeben, indem Sie auf 2SWLRQ drücken und 1HXHLQWUDJ wählen.
Im Bereitschaftsmodus oder während eines Anrufs können Sie auch folgendermaßen 
vorgehen:

� $10(5.81*�

Ist die Speicherhöchstkapazität der SIM-Karte erreicht, so erscheint im Display /LVWH YROO. 
Löschen Sie einen Eintrag (siehe “Löschen eines Eintrags in der Namensliste” auf Seite 31), 
bevor Sie einen neuen hinzufügen.

(LQJHEHQ�HLQHV�1DPHQV
Beim Eingeben von Namen werden die einzelnen Buchstaben über die numerischen 
Tasten erzeugt. Mit jeder numerischen Taste können mehrere Buchstaben erzeugt 
werden (siehe “Zeichentabelle” auf Seite 27).

�Drücken Sie die entsprechende Taste so oft, bis das gewünschte Zeichen erscheint. 
Beispiel: Zum Eingeben des Buchstabens C, drücken Sie ���.

�Bewegen des Cursors nach links oder rechts: Drücken Sie � oder �.
�Wird für das nächste Zeichen die gleiche Taste verwendet, warten Sie 2 Sekunden, 

oder drücken Sie die Taste �, um den Cursor nach rechts zu bewegen.
Beispiel: Um das Wort Mac einzugeben, drücken Sie entweder  �� (warten Sie) 
und dann ��� oder ������.

� 'U�FNHQ 6LH 1DPHQ�
� 'U�FNHQ 6LH� RGHU �� XP 1HXHLQWUDJ DXV]XZlKOHQ� XQG

GU�FNHQ 6LH DQVFKOLH�HQG 2.�
� *HEHQ 6LH HLQHQ 1DPHQ HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ 2.�

Der Name wird auf Ihrer SIM-Karte gespeichert.

� *HEHQ 6LH HLQH 1XPPHU HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ 2.�
Die Nummer wird auf Ihrer SIM-Karte gespeichert. Anschließend zeigt das Display 
das Menü "ZUS. OPTIONEN" an.

� 'HILQLHUHQ 6LH GLH 1XPPHU GDQQ MH QDFK %HGDUI DOV 7HOHIRQ��
)D[� RGHU 'DWHQQXPPHU �VLHKH ´'DV 0HQ� �=XVlW]OLFKH
2SWLRQHQ�µ DXI 6HLWH ���� RGHU GU�FNHQ 6LH %HHQG�

� *HEHQ 6LH HLQH 1XPPHU HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH DQVFKOLH�HQG
6SHLFK�

� *HEHQ 6LH HLQHQ 1DPHQ HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ 2.�
Der Name wird auf Ihrer SIM-Karte gespeichert.

� bQGHUQ 6LH JJI� GLH 1XPPHU� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ 2.�
Die Nummer wird auf Ihrer SIM-Karte gespeichert. Anschließend zeigt das Display 
das Menü "ZUS. OPTIONEN" an.

� 'HILQLHUHQ 6LH GLH 1XPPHU GDQQ MH QDFK %HGDUI DOV 7HOHIRQ��
)D[� RGHU 'DWHQQXPPHU �VLHKH ´'DV 0HQ� �=XVlW]OLFKH
2SWLRQHQ�µ DXI 6HLWH ���� RGHU GU�FNHQ 6LH %HHQG�
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�Eingeben eines Leerzeichens: Drücken Sie �. Eingeben von zwei Leerzeichen: 
Drücken Sie � (warten Sie) und dann �.

�Hinzufügen von Leerzeichen nach dem letzten Buchstaben (beispielsweise um den 
Cursor auf einer neuen Zeile zu positionieren): Drücken Sie � so oft wie nötig.

�Ändern von Groß- oder Kleinbuchstaben: Drücken Sie � oder �.
�Korrigieren von Fehlern:

- Drücken Sie die Taste � einmal, um ein Zeichen zu löschen,
- oder halten Sie die Taste � gedrückt, um alle Zeichen zu löschen.

=HLFKHQWDEHOOH

'LH�)XQNWLRQHQ�GHU�7DVWHQ�EHLP�(LQJHEHQ�YRQ�
1DPHQ

� $10(5.81*�

Werden die Symbole   oder  angezeigt, können Sie den aktuellen Buchstaben in einen 
Klein- bzw. Großbuchstaben abändern. 

7DVWH *UR�EXFKVWDEH .OHLQEXFKVWDEH

� Leerzeichen1.:,”!?¡¿’;()&@ Leerzeichen1.:,”!?¡¿’;()&@

� ABC2AÄÅÆÇ abc2àäåæÇ

 DEF3ÉE') def3éè')

� GHI4*I ghi4*ì

� JKL5/ jkl5/

� MNO6ÑòÖØ mno6ñòöø

� PQRS7ß346 pqrs7ß346

� TUV8Üù tuv8üù

� WXYZ9:;< wxyz9:;<


 0+*/-%<>=#£$¥¤§ 0+*/-%<>=#£$¥¤§

7DVWH )XQNWLRQ

� Zeichen als Großbuchstabe

� Zeichen als Kleinbuchstabe

� Taste kurz drücken: ein Zeichen löschen
Taste lange drücken: alle Zeichen löschen


 - � Eingeben von Zeichen. Siehe “Zeichentabelle”

� Cursor eine Position nach links bewegen

� Cursor eine Position nach rechts bewegen (und am 
Ende eines Namens ein Leerzeichen einfügen)



'DV�7HOHIRQEXFK��

(LQJHEHQ�HLQHU�5XIQXPPHU
Rufnummern im Telefonbuch können die Ziffern 
 bis � und die Zeichen �, , �, S 
(für Pause) und Z (für Warten) enthalten. Geben Sie die Nummern mit Hilfe der 
numerischen Tasten ein.

�Korrigieren von Fehlern:
- Drücken Sie die Taste � einmal kurz, um eine Ziffer zu löschen.
- Oder halten Sie die Taste � gedrückt, um alle Ziffern zu löschen.

�Um den Cursor rückwärts oder vorwärts zu bewegen, drücken Sie � und �.
�Geben Sie bei Auslandsgesprächen statt der internationalen Vorwahl das Zeichen  � 

ein (indem Sie die Taste 
 lange drücken).

� $10(5.81*(1�

�� Eine Rufnummer kann maximal 40 Ziffern enthalten. 
�� Es wird empfohlen, alle Nummern, auch die lokalen Rufnummern, mit der internationalen 

Vorwahl, der Landeskennzahl und der Ortskennzahl einzutragen. Auf diese Weise können 
Sie die Nummern über alle Netze wählen.

�� Das Zeichen � kann nur am Anfang einer Nummer eingegeben werden.

'DV�0HQ���=XVlW]OLFKH�2SWLRQHQ�
Das Menü "ZUS. OPTIONEN" wird beim Erstellen oder Ändern eines Eintrags in 
der Namensliste angezeigt. Es bietet Ihnen zwei Optionen:

�6SUDFKZDKO: Sie weisen einer Nummer eine Sprachkennzeichnung zu.
�$QUXIW\S: Sie definieren eine Nummer als Telefon-, Fax- oder Datennummer.

6SUDFKNHQQ]HLFKQXQJ�GHILQLHUHQ
Im Menü "ZUS. OPTIONEN":

� $10(5.81*(1�

�� Bei der Aufzeichnung einer Sprachkennzeichnung sollten Sie sich in einem ruhigen Raum 
befinden. Die Leistung der Funktion "Sprachwahl" hängt direkt von Ihrer Aufzeichnung ab.

�� Sie können bis zu 10 Nummern eine Sprachkennzeichnung zuweisen.
�� Während eines Anrufs ist die Aufzeichnung einer Sprachkennzeichnung nicht möglich.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP 6SUDFKZDKO DXV]XZlKOHQ�
%HVWlWLJHQ 6LH ,KUH $XVZDKO PLW 2.�

� 'U�FNHQ 6LH 6WDUW� XQG VSUHFKHQ 6LH GLH
6SUDFKNHQQ]HLFKQXQJ LQ GDV 7HOHIRQ�
Das Telefon zeichnet Ihre Spracheingabe zwei Sekunden lang auf. Anschließend 
erscheint im Display die Aufforderung, die Sprachkennzeichnung noch einmal zu 
wiederholen.

� 'U�FNHQ 6LH 6WDUW� XQG ZLHGHUKROHQ 6LH GLH 6SUDFKHLQJDEH�
Der Eintrag wird automatisch mit dem Symbol  gekennzeichnet.
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6SUDFKNHQQ]HLFKQXQJ DEVSLHOHQ� lQGHUQ RGHU O|VFKHQ

Wenn Sie einer Nummer eine Sprachkennzeichnung zugewiesen haben, können 
Sie diese anschließend abhören, wieder ändern oder löschen.

Im Menü "ZUS. OPTIONEN":

$OOH 6SUDFKNHQQ]HLFKQXQJHQ O|VFKHQ

Im Bereitschaftsmodus: 

(LQWUlJH�DOV�7HOHIRQ���)D[��RGHU�'DWHQQXPPHUQ�
GHILQLHUHQ
Im Menü "ZUS. OPTIONEN":

� $10(5.81*�

Die Verfügbarkeit der Kennzeichnung Telefon, Fax oder Daten hängt von Ihrer SIM-Karte ab.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 2SWLRQ 6SUDFKZDKO
DXV]XZlKOHQ� %HVWlWLJHQ 6LH GDQQ PLW 2.�

� :lKOHQ 6LH $EVSLHOHQ� XP GLH 6SUDFKNHQQ]HLFKQXQJ
DE]XK|UHQ� bQGHUQ� XP VLH ]X lQGHUQ� RGHU /|VFKHQ� XP
6LH ]X O|VFKHQ� 'U�FNHQ 6LH GDQQ 2.�

� 'U�FNHQ 6LH 1DPHQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 2SWLRQ 6SUDFK O|VFK�
DXV]XZlKOHQ� XQG DQVFKOLH�HQG 2.�

� 'U�FNHQ 6LH -D� XP GHQ /|VFKYRUJDQJ ]X EHVWlWLJHQ�
Daraufhin werden sämtliche Sprachkennzeichnungen gelöscht.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP $QUXIW\S DXV]XZlKOHQ� XQG
DQVFKOLH�HQG 2.�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP 7HOHIRQ� )D[ RGHU 'DWHQ
DXV]XZlKOHQ� XQG EHVWlWLJHQ 6LH GLH :DKO PLW 2.�
Der Eintrag wird wie folgt definiert:

-   für normale Telefonnummer (Telefon)

-   für Faxnummer (Fax)

-   für Datennummer (Daten)

Wenn Sie den Anruftyp nicht angeben, wird der Eintrag automatisch als   definiert. 
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.XU]EHIHKOH�I�U�GLH�1DPHQVOLVWH
Wenn Sie die Namensliste häufig verwenden, werden die folgenden zwei Kurzbefehle 
sehr nützlich für Sie sein.

$Q]HLJHQ�GHV�HUVWHQ�(LQWUDJV
Im Bereitschaftsmodus:

$XIVXFKHQ�HLQHV�(LQWUDJV�QDFK�VHLQHP�1DPHQ
Im Bereitschaftsmodus:

Wenn Sie die Namensliste bereits aufgerufen haben, können Sie ebenfalls einen 
neuen Namen suchen, indem Sie auf 2SWLRQ drücken und 1DPHQ wählen.

$QUXIHQ��EHU�GLH�1DPHQVOLVWH
Sie können einen Eintrag aus der Namensliste aufrufen und direkt wählen.

Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*�

Nachdem Sie einen Eintrag ausgewählt haben, kann die Nummer geändert oder vervollständigt 
werden, bevor Sie sie anschließend durch Drücken einer Taste bzw. Ziffer wählen. Die Nummer 
wird in den Notizblock kopiert, in dem Sie sie dann weiter ändern können. Der Originaleintrag wird 
hierbei nicht verändert. Diese Funktion ist besonders nützlich, wenn Sie Teilnummern in der 
Namensliste abgespeichert haben, wie beispielsweise Landeskennzahlen und Ortskennzahlen.

� 'U�FNHQ 6LH HLQIDFK ��
Im Display erscheint der erste Eintrag.

� 'U�FNHQ 6LH � RGHU�� XP LQ GHU /LVWH ]X EOlWWHUQ�

� 'U�FNHQ 6LH 1DPHQ�
� *HEHQ 6LH GLH HUVWHQ %XFKVWDEHQ GHV JHVXFKWHQ 1DPHQV

HLQ� XQG EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�
Im Display wird der erste Name angezeigt, der mit dem (oder den) eingegebenen 
Buchstaben anfängt. Falls kein Name mit solchen Anfangsbuchstaben existiert, wird 
der angegeben, der am ähnlichsten ist.

� 'U�FNHQ 6LH � RGHU�� XP LQ GHU /LVWH ]X EOlWWHUQ�

� 5XIHQ 6LH GHQ ]X ZlKOHQGHQ (LQWUDJ DXI�
Siehe “Kurzbefehle für die Namensliste” weiter oben.

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ
KHUDXV �1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHQ 0LNURIRQ� VLHKH
6HLWH ���
Das Telefon wählt die Nummer.  Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen 
wird, und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK %HHQGLJXQJ GHV *HVSUlFKV %HHQG�
RGHU VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��
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bQGHUQ�HLQHV�(LQWUDJV�LQ�GHU�1DPHQVOLVWH
Sie können den Namen, die Rufnummer oder das Attribut eines Eintrags in der 
Namensliste ändern.

Im Bereitschaftsmodus:

Wenn Sie den zu ändernden Namen bereits ausgewählt haben, können Sie ihn 
ebenfalls ändern, indem Sie auf 2SWLRQ drücken und bQGHUQ wählen.

/|VFKHQ�HLQHV�(LQWUDJV�LQ�GHU�1DPHQVOLVWH
Im Bereitschaftsmodus:

Wenn Sie den zu löschenden Namen bereits ausgewählt haben, können Sie ihn 
ebenfalls ändern, indem Sie auf 2SWLRQ drücken und /|VFKHQ wählen.

� 'U�FNHQ 6LH 1DPHQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP bQGHUQ DXV]XZlKOHQ� XQG
EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�

� *HEHQ 6LH GLH HUVWHQ %XFKVWDEHQ GHV 1DPHQV HLQ� QDFK GHP
6LH VXFKHQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ DXI 2.�
Im Display wird der erste Name angezeigt, der mit dem oder den eingegebenen 
Buchstaben beginnt. Ist kein mit diesen Buchstaben beginnender Name vorhanden, 
wird der nächste Name in der Reihenfolge angezeigt (in der Liste abwärts).

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GHQ ]X lQGHUQGHQ (LQWUDJ ]X
ZlKOHQ� XQG GU�FNHQ 6LH DQVFKOLH�HQG bQGHUQ�

� bQGHUQ 6LH GHQ 1DPHQ� XQG EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�

� bQGHUQ 6LH GLH 1XPPHU� XQG EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�
Das Display zeigt dann das Menü "ZUS. OPTIONEN" an.

� bQGHUQ�/|VFKHQ�'HILQLHUHQ 6LH HLQH 6SUDFK�� 7HOHIRQ�� )D[�
RGHU 'DWHQQXPPHU �VLHKH ´'DV 0HQ� �=XVlW]OLFKH
2SWLRQHQ�µ DXI 6HLWH ���� RGHU GU�FNHQ 6LH %HHQG�

� 'U�FNHQ 6LH 1DPHQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 2SWLRQ /|VFKHQ
DXV]XZlKOHQ� XQG EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�

� *HEHQ 6LH GLH HUVWHQ %XFKVWDEHQ GHV 1DPHQV HLQ� QDFK
GHP 6LH VXFKHQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ DXI 2.�
Im Display wird der erste Name angezeigt, der mit dem oder den eingegebenen 
Buchstaben beginnt. Ist kein mit diesen Buchstaben beginnender Name vorhanden, 
wird der nächste Name in der Reihenfolge angezeigt (in der Liste abwärts).

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GHQ ]X O|VFKHQGHQ (LQWUDJ
DXV]XZlKOHQ�

� 'U�FNHQ 6LH /|VFKQ� XQG DQVFKOLH�HQG -D �ZHQQ 6LH
VLFKHU VLQG��
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$QUXIHQ��EHU�GLH�:DKOZLHGHUKROXQJV��RGHU�
5�FNUXIOLVWH

Eine Beschreibung der Wahlwiederholungs- und der Rückrufliste finden Sie auf Seite 25.

Im Bereitschaftsmodus:

� $10(5.81*�

Nachdem Sie einen Eintrag ausgewählt haben, kann die Nummer geändert oder 
vervollständigt werden, bevor Sie sie anschließend durch Drücken einer Taste bzw. 
Ziffer wählen. Die Nummer wird in den Notizblock kopiert, in dem Sie sie dann weiter 
ändern können. Der Originaleintrag wird hierbei nicht verändert.

� 'U�FNHQ 6LH HLQPDO�� XP GLH :DKOZLHGHUKROXQJVOLVWH
]X |IIQHQ�
Im Display wird :,('(5+2/(1 und die zuletzt gewählte Nummer angezeigt.

2GHU GU�FNHQ 6LH ]ZHLPDO �� XP GLH 5�FNUXIOLVWH ]X |IIQHQ�
Im Display erscheint 5h&.58) und die letzte Nummer, von der Sie  angerufen wurden.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU �� XP GLH JHZ�QVFKWH 1XPPHU
DXV]XZlKOHQ�

� 'U�FNHQ 6LH $QUXI� RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ KHUDXV
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ� VLHKH 6HLWH ���
Das Telefon wählt die Nummer. Warten Sie, bis der Anruf entgegengenommen wird, 
und sprechen Sie dann.

� 'U�FNHQ 6LH QDFK %HHQGLJXQJ GHV *HVSUlFKV %HHQG�
RGHU VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ
�1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��
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.RSLHUHQ�DXV�GHU�:DKOZLHGHUKROXQJV��RGHU�
5�FNUXIOLVWH

Sie können eine Nummer aus der Wahlwiederholungs- oder Rückrufliste in die 
Namensliste kopieren und der Nummer einen Namen oder Attribute zuordnen.

Im Bereitschaftsmodus:

/|VFKHQ�DXV�GHU�:DKOZLHGHUKROXQJV��RGHU��
5�FNUXIOLVWH

Im Bereitschaftsmodus:

� 'U�FNHQ 6LH HLQPDO� �I�U GLH :DKOZLHGHUKROXQJVOLVWH�
RGHU ]ZHLPDO �I�U GLH 5�FNUXIOLVWH��

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH ]X NRSLHUHQGH 1XPPHU
]X ZlKOHQ�

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP 6SHLFKHUQ ]X ZlKOHQ� XQG
EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�

� *HEHQ 6LH HLQHQ 1DPHQ HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH
DQVFKOLH�HQG 2.�
Der Name wird in die Namensliste kopiert.

� bQGHUQ 6LH JJI� GLH 1XPPHU� XQG EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�
Die Nummer wird in die Namensliste kopiert. Anschließend zeigt das Display das 
Menü "ZUS. OPTIONEN" an.

� 'HILQLHUHQ 6LH GLH 1XPPHU MH QDFK %HGDUI DOV 6SUDFK��
7HOHIRQ�� )D[� RGHU 'DWHQQXPPHU �VLHKH ´'DV 0HQ�
�=XVlW]OLFKH 2SWLRQHQ�µ DXI 6HLWH ���� RGHU GU�FNHQ
6LH %HHQG�

� 'U�FNHQ 6LH HLQPDO� �I�U GLH :DKOZLHGHUKROXQJVOLVWH�
RGHU ]ZHLPDO �I�U GLH 5�FNUXIOLVWH��

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH ]X O|VFKHQGH 1XPPHU ]X
ZlKOHQ�

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP 1U O|VFKHQ RGHU $OOH O|VFKHQ
]X ZlKOHQ�
Über die Option 1U O|VFKHQ wird nur die auf dem Display angezeigte Nummer 
gelöscht. Durch Auswahl der Option $OOH O|VFKHQ werden sämtliche Einträge 
in der Liste gelöscht.

� %HVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�



9HUZHQGHQ�GHU�0HQ�V��

9HUZHQGHQ�GHU�0HQ�V�

0HQ�I�KUXQJ

'DV�+DXSWPHQ�
Über das Hauptmenü können Sie auf alle anderen Menüpunkte zugreifen.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP HLQHQ 0HQ�SXQNW DXV]XZlKOHQ�
XQG EHVWlWLJHQ 6LH GDQQ PLW 2.�

� 'U�FNHQ 6LH %HHQG �HLQPDO RGHU |IWHU�� XP GLH 0HQ�SXQNWH
]X YHUODVVHQ�

'HU 0HQ�DXIEDX HUP|JOLFKW ,KQHQ GDV SUREOHPORVH $XIUXIHQ XQG

%HGLHQHQ GHU 0HQ�V� LQ GHQHQ 6LH IDVW DOOH *60�)XQNWLRQHQ

YRUILQGHQ� $OOH 0HQ�V ZHUGHQ DXI GLH JOHLFKH :HLVH EHQXW]W� ZREHL

,KQHQ 0HOGXQJHQ LP 'LVSOD\ VDJHQ� ZLH 6LH YRUJHKHQ P�VVHQ�

-Q &IVIMXWGLEJXWQSHYW�

0HQ� drücken

�� drücken

Einstellungen
Mitteilung
Netz
Zähler
Dienste
Sicherheit
Anpassen
Organisat.
Zubehör

 1
 2
 3
 4
 5
 6
 7
 8
 9
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'LUHNW]XJULII�DXI�GLH�+DXSW��XQG�8QWHUPHQ�V
Wenn Sie die Nummern der Haupt- und Untermenüs kennen, können diese zum 
schnellen Zugriff auf das jeweilige Menü eingesetzt werden. In diesem Handbuch 
werden die Menünummern auf folgende Weise angegeben:  ��

Im Bereitschaftsmodus:

6FKQHOOU�FNNHKU�LQ�GHQ�%HUHLWVFKDIWVPRGXV
Halten Sie %HHQG oder die Taste �gedrückt, um direkt in den Bereitschaftsmodus 
zurückzukehren.

'DV�0HQ���(LQVWHOOXQJHQ�
Mit dem Menü "Einstellungen" können Sie die Funktionen Ihres Telefons Ihren 
persönlichen Präferenzen anpassen.

Für die einzelnen Leistungsmerkmale in diesem Untermenü sind verschiedene 
Einstellungen möglich.

�Drücken Sie � oder �, um einen Menüpunkt auszuwählen, und bestätigen 
Sie dann mit 2..

�Wenn für einen Menüpunkt verschiedene Einstellungen zur Auswahl stehen, 
drücken Sie � oder �, um in diesen zu blättern.

�Drücken Sie 2. (oder in manchen Fällen -D), um die Auswahl zu bestätigen.

�� �6SUDFKHQ
Wählen Sie die Sprache aus, in der die Meldungen im Display erscheinen sollen. 
Wenn Sie die Einstellung $XWRPDWLVFK wählen, richtet sich die Sprache nach der 
eingelegten SIM-Karte.

� 'U�FNHQ 6LH 0HQ��
� *HEHQ 6LH GLH 1XPPHU GHV JHZ�QVFKWHQ 0HQ�V HLQ�

Die zweite Stelle muß innerhalb von zwei Sekunden nach der ersten 
eingegeben werden. Das Display zeigt das von Ihnen gewählte Menü an.

� 'U�FNHQ 6LH 2.� XP GDV 0HQ� DXV]XZlKOHQ�

�� drücken

EINSTELLUNGEN   1

2. drücken
Sprachen
Beleuchtung
Rufton
Ruflautst.
Tastentöne
Kontrast
Datum und Uhrzeit

11
12
13
14
15
16
17
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�� �%HOHXFKWXQJ
Legen Sie  die Beleuchtung fest, d.h. wie lange die Tastatur und das Display  nach 
jedem Tastendruck aufleuchten sollen.

� �5XIWRQ
Wählen Sie eines der verfügbaren Rufsignale aus. Bei Auswahl einer Melodie wird 
Ihnen diese nach 2 Sekunden vorgespielt.

Wählen Sie die Option 9LEUDWRU, um auf den Vibrator umzuschalten. 
Diese Option ist nur verfügbar, wenn ein Vibrator-Akku angeschlossen ist 
(hierzu siehe “Ein- und Ausschalten des Vibrators” auf Seite 24).
Kurzbefehl für den Vibrator
Drücken Sie im Bereitschaftsmodus 0HQ� und anschließend 
, um den Vibrator 
einzuschalten. Drücken Sie erneut 0HQ� 
, wenn Sie den Vibrator wieder 
ausschalten möchten. In diesem Fall wird der Rufton mit der zuvor eingestellten 
Melodie und Lautstärke wieder aktiviert.

�� �5XIODXWVW�
Wählen Sie die Lautstärke des Ruftons - +RKH, 0LWWOHUH, *HULQJH oder 
$XV - aus. Bei Auswahl einer Lautstärke wird Ihnen diese nach 2 Sekunden 
vorgespielt.

Ist der "Rufton" auf 9LEUDWRU gesetzt, so hat die Einstellung der "Ruflautstärke" 
keine Wirkung. 
.XU]EHIHKO I�U GDV $XVVFKDOWHQ GHV 5XIWRQV

Im Bereitschaftsmodus drücken Sie 0HQ� und dann �, um den Rufton 
auszuschalten. Drücken Sie nochmals 0HQ� �, um den Rufton wieder einzuschalten. 
In diesem Fall, kehrt die Ruflautstärke zur Einstellung vor dem Abschalten zurück 
(+RKH, 0LWWOHUH oder *HULQJH).
Ist der Rufton ausgestellt, blinkt beim Eingehen eines Anrufs die grüne LED.

�� �7DVWHQW|QH
Über diese Funktion können Sie den Bestätigungston für das Drücken der Tasten 
ein- und ausschalten.

�� �.RQWUDVW
Wählen Sie hier den idealen Kontrast für Ihr Display.

�� �(LQVWHOOXQJ��'DWXP�XQG�8KU]HLW�
Anhand dieser Funktion können Sie die Uhrzeit- und Datumsanzeige des Telefons 
einstellen.



9HUZHQGHQ�GHU�0HQ�V ��

0LWWHLOXQJHQ
Ihr Telefon unterstützt Sprachmitteilungen, persönliche Textmitteilungen und 
Cell Broadcast.

6SUDFKPLWWHLOXQJHQ

Eine Mailbox ist ein vom Netz zur Verfügung gestellter Service. Wenn Sie über eine 
Sprachmailbox verfügen, können Sie ankommende Gespräche dorthin umleiten und 
diese dann ganz nach Wunsch abhören, indem Sie Ihre Mailboxnummer wählen. 

3HUV|QOLFKH 7H[WPLWWHLOXQJHQ

Hier handelt es sich um Textnachrichten, die Sie an einen anderen GSM-
Telefonbenutzer senden oder von ihm empfangen können. Sie werden zunächst in 
einem Nachrichten-Center gespeichert und dann der anderen Person übermittelt, 
wenn diese das Telefon einschaltet. Sendet jemand eine Nachricht für Sie, wird diese 
vom Nachrichten-Center an Sie weitergeleitet und in Ihrem Telefon gespeichert, sobald 
Sie das Telefon einschalten.

Wenn das Telefon eine neue Mitteilung empfängt, werden Sie vom Telefon durch einen 
Piepton (sofern die Funktion "Infoton" aktiviert ist) und durch Anzeige des Symbols %  
darüber informiert. Blinkt das Symbol %, so bedeutet dies, daß die 
Speicherhöchstkapazität des Telefons erreicht wurde und keine weiteren Mitteilungen 
mehr gespeichert werden können. Löschen Sie in diesem Fall eine oder mehrere 
Mitteilungen.

Empfängt das Telefon eine oder mehrere neue Mitteilungen, erscheint in der Anzeige 
1 QHXH 0LWWHLO�. Drücken Sie  /HVHQ, um die Mitteilung(en) sofort zu lesen.

Ihr Telefon enthält zwei verschiedene Mitteilungslisten:

�Die “gespeicherte Liste” mit 
� eingehenden Mitteilungen, die Sie nicht gelöscht haben, und
� mit abgehenden Mitteilungen, die Sie selbst erstellt und gespeichert haben.

�Die “Standardliste” mit vom Hersteller vordefinierten Mitteilungen.

Eingehende Mitteilungen werden zusammen mit der Telefonnummer des Anrufers und 
eines Nachrichten-Centers gespeichert. Dabei handelt es sich um das Nachrichten-
Center des Anrufers. Ist diese nicht verfügbar, wird die Nummer Ihres eigenen Centers 
gespeichert.
&HOO %URDGFDVW

Dies sind Textnachrichten, die vom Netz an verschiedene Gruppen von GSM-
Telefonbenutzern gesendet werden. Sie enthalten allgemeine Informationen wie 
Wetterbericht, Verkehrsnachrichten und Preisangebote. Jeder Informationstyp  
bekommt eine Nummer zugeteilt. Benutzen Sie das Menü 0LWWHLOGLHQVW, 
um den Typ der Informationen auszuwählen, die Sie erhalten möchten.

Geht eine solche Mitteilung ein, wird sie im Display angezeigt. Ist die Mitteilung länger 
als zwei Textzeilen, drücken Sie :HLWHU, um im Text zu blättern. In diesem Fall wird 
die Mitteilung automatisch entfernt, wenn Sie die Taste  � drücken.
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'DV�0HQ���0LWWHLOXQJ�
Benutzen Sie dieses Menü zum Verwalten der Sprachmitteilungen, persönlichen 
Textmitteilungen und Cell Broadcast.

�� �6SUDFKER[
Verwenden Sie diese Funktion, um Ihre Sprachmailbox zu verwalten.

0DLOER[QXPPHU HLQJHEHQ

Die Rufnummer Ihrer Mailbox können Sie über die Option 0DLOER[QU eingeben 
bzw. ändern. Eine Mailboxnummer kann jedoch nicht gelöscht werden.

6SUDFKPDLOER[ DQUXIHQ

Ihre Sprachmailbox rufen Sie über die Option 0DLOER[ an. Haben Sie die 
Rufnummer Ihrer Sprachmailbox bereits zu einem früheren Zeitpunkt eingegeben, wird 
die Nummer automatisch im Display angezeigt. Drücken Sie die Taste $QUXI, oder 
klappen Sie das Mikrofon heraus (siehe “Verwenden des herausklappbaren Mikrofons 
(Nur Modell mit ausziehbarem Mikrofon)” auf Seite 2). Das Telefon wählt nun die 
Nummer. Nach Beendigung des Anrufs drücken Sie die Taste %HHQG, oder schieben 
Sie das Mikrofon wieder hinein.

�� �Q�QHXH
Mit der Funktion "n neue" können Sie alle neu eingegangenen Mitteilungen lesen. n 
verweist dabei auf die Gesamtzahl der eingegegangenen und noch nicht gelesenen 
Mitteilungen. Die zuletzt eingegangene Mitteilung wird zuerst angezeigt.

Benutzen Sie � und �, um von einer Mitteilung zur anderen zu blättern.

Drücken Sie :HLWHU, um durch die Mitteilung zu blättern.

Drücken Sie 2SWLRQ, und wählen Sie dann:
� 6HQGHQ, um die Mitteilung eine andere Person weiterzuleiten,
� /|VFKHQ, um die Mitteilung zu löschen,
� $QWZRUWHQ, um auf die angezeigte Mitteilung zu antworten ($QWZRUWHQ ist 

nur verfügbar, wenn die Mitteilung mit der Nummer des Centers des Anrufers 
gesendet wurde),

� 5�FNUXI, um ein Gespräch mit dem Absender der Mitteilung einzuleiten.

MITTEILUNG 2

2. drücken

�� drücken

Sprachbox                  21
n neue
Alle
Senden
Löschen
Infoton
Statuskont.
Mitteildienst
Center

22
23
24
25
26
27
28
29



9HUZHQGHQ�GHU�0HQ�V ��

� $OOH
Mit der Funktion "Alle" können Sie alle eingegangenen (sowohl neue als auch alte) 
sowie alle von Ihnen geschriebenen und gespeicherten Mitteilungen lesen.

Benutzen Sie � und �, um von einer Mitteilung zur anderen zu blättern.

Drücken Sie :HLWHU, um durch die Mitteilung zu blättern.

Drücken Sie 2SWLRQ, und wählen Sie dann:
� 6HQGHQ, um die Mitteilung eine andere Person weiterzuleiten,
� /|VFKHQ, um die Mitteilung zu löschen,
� $QWZRUWHQ, um auf die angezeigte Mitteilung zu antworten ($QWZRUWHQ ist 

nur verfügbar, wenn die Mitteilung mit der Nummer des Centers des Anrufers 
gesendet wurde),

� 5�FNUXI, um ein Gespräch mit dem Absender der Mitteilung einzuleiten.

�� �6HQGHQ��RGHU�$QWZRUWHQ��
Verwenden Sie diese Funktion, wenn Sie folgendes durchführen möchten:

�eine neue Mitteilung erstellen und senden,
�eine Mitteilung aus der Standardliste oder der Liste der gespeicherten Mitteilungen 

auswählen und senden,
�eine eingehende Mitteilung auswählen und eine Antwort senden.

6HQGHQ HLQHU 0LWWHLOXQJ

� *HEHQ 6LH LP 'LVSOD\ 6(1'(1 ,KUH 0LWWHLOXQJ HLQ� XQG
EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�

Mitteilungen werden genauso wie Namen eingegeben (siehe “Eingeben eines 
Namens” auf Seite 26). Sie können aber auch /LVWH drücken, um aus der Liste 
der gespeicherten Mitteilungen bzw. aus der Standardliste eine bereits vorhandene 
Mitteilung auszuwählen und zu ändern.

� *HEHQ 6LH GLH 5XIQXPPHU GHU EHWUHIIHQGHQ 3HUVRQ HLQ�
XQG EHVWlWLJHQ 6LH PLW 2.�

Sie können auch 1DPHQ drücken und eine Nummer aus der Namensliste 
auswählen.

� =XVlW]OLFKH 0LWWHLOXQJVRSWLRQHQ GHILQLHUHQ�

- Verwenden Sie die Option *�OWL��'DXHU, um einen Zeitraum anzugeben, 
während dem die Mitteilung im Nachrichten-Center gespeichert bleiben soll, 
bevor sie Ihre Gültigkeit verliert. Ihr Telefon setzt die Gültigkeitsdauer 
standardmäßig auf 24 Stunden fest.

- Verwenden Sie die Option $GUHVVH, um die Nummer Ihres Nachrichten-
Centers gleichzeitig mit der Mitteilung zu senden. Der Empfänger kann Ihnen 
dann über Ihr Center eine Antwort senden, ohne Ihre Rufnummer suchen zu 
müssen. 

- Verwenden Sie die Option %HULFKW, wenn Sie vom Netz automatisch einen 
Statusbericht erhalten möchten. Statusberichte geben z.B. an, ob Ihre 
Mitteilung im Nachrichten-Center eingegangen ist, ob sie weitergeleitet wurde 
oder daß der angegebene Empfänger nicht existiert.

� :lKOHQ 6LH 6SHLFKHUQ� XP GLH 0LWWHLOXQJ ]X VSHLFKHUQ
�RSWLRQDO��

� :lKOHQ 6LH 6HQGHQ� XP GLH 0LWWHLOXQJ DE]XVFKLFNHQ�
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%HDQWZRUWHQ HLQHU 0LWWHLOXQJ

�� �/|VFKHQ
Mit dieser Funktion können Sie eine Mitteilung aus der Liste der gespeicherten 
Mitteilungen löschen. Benutzen Sie die Tasten � und �, um die zu löschende 
Mitteilung zu wählen, und drücken Sie dann 2..

�� �,QIRWRQ
Mit dieser Funktion schalten Sie den Infoton ein bzw. aus. Wenn er eingeschaltet ist, 
hören Sie einen Signalton beim Eingehen einer neuen Mitteilung vom Nachrichten-
Center.

�� 6WDWXVNRQW�
Über die Funktion "Statuskontrolle" können Sie vom Netz den jeweils neuesten 
Statusbericht für eine bestimmte Mitteilung anfordern. Die Ausgabe von Berichten ist 
dabei jedoch nur für Mitteilungen möglich, die Sie vor dem Senden gespeichert haben, 
so daß deren Status vom Netz rückverfolgt werden kann.

Anfordern eines Statusberichts:

Bei der Auswahl einer Mitteilung oder bei Eingang des Statusberichts drücken 
Sie 2SWLRQ, wenn Sie folgendes ausführen möchten:

� Ändern der mit der Mitteilung verbundenen Adresse (Nummer des Nachrichten-
Centers) oder 

� Löschen der Mitteilung, wenn diese noch nicht weitergeleitet wurde.

� 'U�FNHQ 6LH LP 'LVSOD\ 6(1'(1 GLH 7DVWH /LVWH�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 2SWLRQ $QWZRUWHQ
DXV]XZlKOHQ�

Im Display wird die zuletzt eingegangene Mitteilung angezeigt.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP HLQH 0LWWHLOXQJ DXV]XZlKOHQ�
XQG DQVFKOLH�HQG $QWZ�

� *HEHQ 6LH ,KUH $QWZRUW HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH 2.� XP VLH ]X
VHQGHQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU �� XP GLH 0LWWHLOXQJ DXV]XZlKOHQ�
GHUHQ 6WDWXV U�FNYHUIROJW ZHUGHQ VROO�

Der angezeigte Status entspricht dem neuesten, bekannten Status. Wenn Sie Ihr 
Telefon seit dem letzten Statusbericht ausgeschaltet haben, geht diese Information 
verloren, und das Telefon übergibt lediglich die Angabe, daß die Mitteilung gesendet 
wurde.

Um die Mitteilungsliste wieder zu verlassen, drücken Sie die Taste �, und halten 
Sie sie gedrückt, oder drücken Sie kurz 2SWLRQ, und halten Sie anschließend die 
Taste %HHQG gedrückt.

� 'U�FNHQ 6LH 6WDWXV� XP YRP 1HW] HLQHQ DNWXDOLVLHUWHQ
6WDWXVEHULFKW DQ]XIRUGHUQ�

Das Netz gibt Ihnen an, ob der Befehl angenommen wurde oder nicht.
Nach Annahme des Befehls können Sie Ihr Telefon ganz normal weiterverwenden.
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�� 0LWWHLOGLHQVW
Verwenden Sie diese Funktion, um die Funktion "Cell Broadcast" (siehe Seite 37) 
ein- und auszuschalten und den Typ der Broadcast-Mitteilungen zu definieren, die Sie 
erhalten möchten.

Sie verfügen dabei über folgende Auswahlmöglichkeiten:

�alle gegenwärtig verfügbaren Informationstypen
�nur die in einer (von Ihnen definierten) Liste aufgeführten Typen
�nur Informationen über Ortstarife 

Jeder Informationstyp ist durch einen 3-stelligen Code (z.B. “345”) gekennzeichnet, 
den Sie von Ihrem Diensteanbieter erhalten können. Um den Typ der Informationen 
zu definieren, an denen Sie interessiert sind, wählen Sie  /LVWH und anschließend 
/LVWH GHILQLH, um der Liste die gewünschten Codes hinzuzufügen.

Wählen Sie /LVWH und dann /LVWH HLQVHKHQ, um in der gesamten Liste 
zu blättern. Drücken Sie /|VFKQ, wenn Sie den jeweils gewählten Code löschen 
möchten.

Um ausschließlich die in Ihrer Liste aufgeführten Informationstypen zu erhalten, 
wählen Sie /LVWH und anschließend  /LVWH DNWLYLH.

Um alle verfügbaren Informationen zu erhalten, wählen Sie /LVWH und dann  $OOH.

Um lediglich Informationen über Ortstarife zu erhalten (d.h. keine der anderen, 
verfügbaren Informationen), wählen Sie /RNDOFRGH, und geben Sie dann den von 
Ihrem Diensteanbieter bzw. Netzbetreiber bereitgestellten Lokalcode für Ortstarife ein.

Wenn Sie keinerlei Informationen wünschen, wählen Sie einfach $XV.

�� &HQWHU
Über diese Funktion können Sie die Standardtelefonnummer des SMS-Centers 
eingeben, mit der Sie Ihre Mitteilung versenden möchten.

Die Nummer des SMS-Centers erhalten Sie von Ihrem Dienstanbieter. 

(LQEXFKHQ�LP�1HW]
Ihr Telefon verwendet beim Einbuchen verschiedene Netzlisten.

Bekannte Netze sind Netze, deren Namen im Speicher Ihres Telefons gespeichert sind. 
Die Liste der bekannten Netze ist eine permantente Liste und kann somit nicht 
geändert werden. 

Verfügbare Netze sind Netze, die das Telefon am Standort ausfindig macht. Die Liste 
der verfügbaren Netze wird vom Telefon dynamisch erstellt und kann sich abhängig 
vom Standort ändern.

Bevorzugte Netze sind Netze, die Sie bevorzugt benutzen möchten, wenn Sie die 
Möglichkeit der Auswahl zwischen mehreren verfügbaren Netzen haben. Für diesen 
Fall können Sie eine Liste von Netzen erstellen, die dem Telefon mitteilt, nach welcher 
Reihenfolge es beim Einbuchen in ein Netz vorgehen soll, wenn mehrere Netze zur 
Auswahl stehen.
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Nach dem Einschalten des Telefons wählt dieses automatisch eines der verfügbaren 
Netze für die Einbuchung aus, und zwar nach folgender Priorität:

� zuerst das Heimatnetz (falls verfügbar),
�andernfalls eines der bevorzugten Netze (wenn verfügbar),
�andernfalls unter den verfügbaren Netzen das mit der größten Feldstärke.

Sie können das Telefon jedoch auch manuell in ein beliebiges der verfügbaren Netze 
einbuchen.

Wenn das Telefon versucht, sich in ein Netz einzubuchen, kann das Netz die 
Einbuchung auch ablehnen (z.B. da keine Partnervereinbarung mit Ihrem Heimatnetz 
besteht). Das Telefon fügt den Namen dieses Netzes dann der Liste der verbotenen 
Netze hinzu. Danach versucht das Telefon nicht mehr, sich automatisch in dieses Netz 
einzubuchen.

Das Telefonieren in einem anderen als Ihrem Heimatnetz wird auch als "Roaming" 
bezeichnet. In diesem Fall erscheint das Symbol ! im Display.

'DV�0HQ���1HW]�
Mit dem Menü "Netz" verwalten Sie Verbindungen vom Telefon zum Netz.

� �1HX�HLQEXFK
Mit der Funktion "Neu einbuchen" fragt Ihr Telefon alle verfügbaren Netze ab und zeigt 
sie Ihnen an. Je nach Wunsch können Sie sich jetzt in ein anderes Netz einbuchen.

�Drücken Sie � oder �, um in der Liste der verfügbaren Netze zu blättern. 
Ein Rautenzeichen (#) vor dem Netznamen kennzeichnet ein verbotenes Netz.

�Drücken Sie entweder 2., um sich in das angezeigte Netz einzubuchen, oder 
%HHQG, um das Menü zu verlassen.

� �%HYRU]��1HW]
Mit der Funktion "Bevorzugte Netze" können Sie folgende Schritte ausführen:

�Die Liste der bevorzugten Netze anzeigen und:
� entweder ein Netz aus der Liste löschen
� oder die Position eines Netzes innerhalb der Liste ändern.

�Ein Netz aus der Liste der verfügbaren Netze zur Liste der bevorzugten Netze 
hinzufügen.

�Ein Netz aus der Liste der bekannten Netze in der Liste der bevorzugten Netze 
hinzufügen.

�Ein Netz in der Liste der bevorzugten Netze durch Eingabe des Netzcodes 
hinzufügen. Dieser besteht aus 5 Stellen: 3 Stellen für das Land gefolgt von 2 Stellen 
für das Netz (z.B. 67844).

2. drücken

�� drücken

NETZ   3

Neu einbuch 
Bevorz. Netz      

31
32
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'DV�0HQ���=lKOHU�
Gebühreninformationen kann Ihr Telefon auch vom Netz abrufen. Über das Menü 
"Zähler" können Sie Gesprächsgebühren und -dauer ablesen. 

� $10(5.81*�

*Abhängig von Ihrer SIM-Karte ist es möglich, daß die Menüoptionen "Gebühren" 
und "Gesamtgeb" nicht verfügbar sind.

�� �/HW]WHU�5XI
Ist diese Funktion aktiviert, werden die Gesprächsgebühren und -dauer nach jedem 
Gespräch angezeigt.

�� �=HLW�*HE�KU
Zeigt die Gesamtgebühren und die Gesprächsdauer für alle Gespräche, Rufe 
abgehend, Rufe ankommend und für die Gesamtverbindungszeit an.

Drücken Sie 5�FNVH, um den Zähler auf Null zurückzusetzen (der Zähler der 
Gesamtverbindungszeit kann nicht zurückgesetzt werden). Für diese Funktion ist der 
Sicherheitscode des Telefons erforderlich.

� �:lKUHQG�5XI
Schalten Sie die Funktion "Während Ruf" ein bzw. aus, um die  Gesprächsgebühren 
und -dauer während eines Gesprächs anzuzeigen. 

�� �*HE�KUHQ
Für diese Funktion benötigen Sie je nach dem Typ Ihrer SIM-Karte ggf. Ihren 
PIN2-Code.

Über diese Funktion geben Sie die Gebühren (pro Einheit) ein, damit der 
Gebührenzähler die für Ihren Anruf anfallenden Gebühren anzeigen kann.

Geben Sie zuerst die Währungseinheit und anschließend die Gebührenrate 
(d.h. Gebühren für einen Anruf pro Zeiteinheit) ein.

�Währungseinheit: Sie können bis zu drei Buchstaben eingeben (z.B. GBP,  Pnd,  DM,  
FFR,  Dol, $). Die Regeln für die Eingabe der Währung entsprechen denen bei der 
Eingabe von Namen (siehe “Eingeben eines Namens” auf Seite 26).

�Gebühren pro Einheit: Geben Sie eine Ganzzahl oder Dezimalzahl ein (z.B. 14, 12.8,  
0.29). Um einen Punkt (.) einzugeben, halten Sie die Taste 
 gedrückt.

� $10(5.81*�

Wenn Sie keine Gebühren eingeben, zeigt der Zähler (falls er aktiviert wurde) ausschließlich 
die Einheiten an.

�� drücken

2. drücken

Letzter Ruf
Zeit/Gebühr
Während Ruf
Gebühren*
Gesamtgeb*

41
42
43
44
45

ZÄHLER 4
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�� �*HVDPWJHE
Mit der Funktion "Gesamtgebühren" können Sie folgende Schritte ausführen:

�Das Limit für die Gesamtkosten anzeigen, einstellen und zurücksetzen 
(Gebühren für alle Gespräche angegeben in Telefoneinheiten).

�Die aktuellen Gesamtkosten anzeigen und zurücksetzen (ebenfalls in 
Telefoneinheiten angegeben).

�Die Differenz zwischen dem Gesamtkostenlimit und den aktuellen Gesamtkosten 
anzeigen.

Für diese Funktionen (mit Ausnahme von "Akt. anzeign" und "Limit anzeig") benötigen 
Sie ggf. Ihren PIN2-Code.

'DV�0HQ���'LHQVWH�
Über das Menü "Dienste" stehen Ihnen zusätzliche im GSM-Netz bereitgestellte 
Netzdienste zur Verfügung. Weitere Informationen über Netzdienste wie "Anklopfen" 
und "Makeln" erhalten Sie in “Verwenden der Netzdienste” ab Seite 54.  

� $10(5.81*�

Die Menüs "Identifizierg", "Rufumleitng", "Anrufsperr" und "Anklopfen" bieten alle die Möglichkeit, 
den aktuellen Status des jeweiligen Services abzufragen. Im Display werden dann die 
entsprechenden Informationen angezeigt. Da das Telefon hierfür eine Netzanfrage startet, 
werden Ihnen eventuell Gebühren berechnet. Wenden Sie sich an Ihren Diensteanbieter, 
um Informationen darüber zu erhalten.

�� �,GHQWLIL]LHUJ
Über das Menü "Identifizierung" können Sie den Dienst zur Anruferidentifizierung 
verwalten.

Wählen Sie die Option 5XIQU� VHQGHQ, um folgendes auszuführen:

�Das Senden Ihrer Telefonnummer gleichzeitig mit Ihren abgehenden Anrufen 
aktivieren oder deaktivieren ($NWLYLHUXQJ).  Wenn Ihre Telefonnummer gesendet 
werden soll, wird diese eventuell auf dem Display des Telefons Ihres 
Gesprächspartners angezeigt.

�Über das Netz prüfen, ob das Senden Ihrer Nummer gegenwärtig aktiviert oder 
deaktiviert ist (,'�6WDW VHQG).

�Über das Netz prüfen, ob Sie die Nummer der Anrufer erhalten (,'�6WDW ]HLJ).

Identifizierg
Rufumleitng
Anrufsperr 
Anklopfen

51
52
53
54�� drücken

2. drücken

DIENSTE            5
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Wählen Sie die Option 5XIQU� ]HLJHQ, um über das Netz zu prüfen, ob für 
umgeleitete Anrufe:

� Ihre Telefonnummer an den angewählten Teilnehmer gesendet wird,
�Sie die Nummer des ursprünglichen Anrufers erhalten (und nicht nur die Nummer der 

Vermittlungsstelle).

�� �5XIXPOHLWQJ
Die Funktion "Rufumleitung" leitet ankommende Gespräche, Fax- und/oder Datenrufe 
an eine von Ihnen angegebene Nummer weiter.

Über dieses Menü können Sie folgendes ausführen:

�Alle Anrufe weiterleiten ($OOH XPOHLW).
�Anrufe nur weiterleiten, wenn die Leitung besetzt ist (:HQQ EHV]W).
�Anrufe weiterleiten, die Sie nicht entgegennehmen (:HQQ N� $QW).
�Anrufe weiterleiten, wenn Sie im Netz nicht erreichbar sind (:HQQ XQHUU).
�Alle Rufumleitungen aufheben (8PO� O|VFKHQ).

� $10(5.81*�

Wenn die Funktion "Anklopfen" aktiviert ist und Sie für die Rufumleitung :HQQ EHV]W als 
Option gewählt haben, werden bei Drücken von $EOHKQ ankommende Anrufe weitergeleitet 
(und nicht abgelehnt).

� �$QUXIVSHUU
Mit der Funktion "Anrufsperre" wird verhindert, daß das Telefon eine bestimmte 
Kategorie von Anrufen tätigt oder empfängt. Für diese Funktion ist der Anrufsperrcode 
erforderlich (erhältlich bei Ihrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter).

Über dieses Menü können Sie folgendes ausführen:

�Abgehende Anrufe sperren ($EJHK� 5XIH)
� Alle ($OOH DEJ 5XIH)
� Alle abgehenden Fremdnetzgespräche ($XVODQG)
� Alle abgehenden Fremdnetzgespräche, außer diejenigen an Ihr Heimatnetz 

($X�HU +HLPDW)
� Sperre von abgehenden Anrufen aufheben ($XIKHEHQ)

�Ankommende Anrufe sperren ($QN� 5XIH)
� Alle ($OOH $QUXIH)
� Alle ankommenden Fremdnetzgespräche (,QV $XVODQG)
� Sperre von ankommenden Anrufen aufheben ($XIKHEHQ)

�Alle Anrufsperren aufheben (6SHUUH DXIK)
�Anrufsperrcode ändern (3D�Z lQGHUQ)

�� �$QNORSIHQ
Schalten Sie diese Funktion ein bzw. aus. Wenn sie eingeschaltet ist, stellt das Netz 
einen zweiten oder dritten Anruf auf Halteposition, bis Sie ihn entgegennehmen oder 
das Netz den Anruf annulliert.
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'DV�0HQ���6LFKHUKHLW�
Mit dem Menü "Sicherheit" können Sie Ihr Telefon vor unberechtigtem Gebrauch 
schützen.

� $10(5.81*�

�� *Je nach verwendeter SIM-Karte verfügen Sie entweder über die Option “Rufbeschrä” 
oder “Fixnummern” , aber nicht über beide.

�� *Die Option “PIN-code” ist nur verfügbar, wenn das Netz eine Deaktivierung der 
obligatorischen Eingabe des PIN-Codes zuläßt.

�� †Die Option “PIN ändern“ ist nicht verfügbar, wenn der “PIN-code” deaktiviert wird.
�� *Die Verfügbarkeit der Option “PIN2 ändern” hängt von der verwendeten SIM-Karte ab.

�� �3,1�FRGH
Schaltet die Anforderung zur Eingabe der PIN-Codesicherung ein bzw. aus. 

�� �3,1�lQGHUQ�

Mit der Option "PIN-Code ändern" können Sie Ihren vier- bis achtstelligen PIN-Code 
ändern. Sie werden aufgefordert, den alten Code einmal und den neuen Code zweimal 
einzugeben. Der neue Code wird auf der SIM-Karte gespeichert.

� �6LFK�&RGH�lQG
Zum Zeitpunkt des Kaufs Ihres Telefon lautet der vierstellige Sicherheitscode ����. 
Wir empfehlen Ihnen, den Code mit dieser Funktion bei nächster Gelegenheit zu 
ändern. Sie werden aufgefordert, den alten Sicherheitscode einmal und den neuen 
Sicherheitscode zweimal einzugeben.

�� �7DVWHQVS�
Setzen Sie die Funktion "Tastensperre" ein, um sich gegen eine versehentliche 
Betätigung der Tasten zu schützen (z.B. wenn Sie das Telefon in der Tasche tragen).

Zum Entsperren der Tastatur halten Sie die Taste )UHL länger gedrückt. Die Tastatur 
wird automatisch entsperrt, wenn ein Anruf eingeht, und bleibt auch während des 
Gesprächs entsperrt. Wird der Anruf jedoch nicht entgegengenommen, wird die 
Tastatur automatisch wieder gesperrt.

.XU]EHIHKO I�U GDV 6SHUUHQ GHU 7DVWDWXU

Drücken Sie 0HQ�, und dann �. Zum Entsperren der Tastatur halten Sie die Taste 
)UHL länger gedrückt.

�� drücken

2. drücken

SICHERHEIT     6

PIN-code*
PIN ändern†

Sich-Cod änd
Tastensp.
Rufbeschrä* oder
Fixnummern*
PIN2 ändern*

61
62
63
64
65
65
66
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�� �5XIEHVFKUl
Die Option "Rufbeschränkungen" ermöglicht Ihnen folgendes:

�Anrufe auf Nummern aus der Namensliste beschränken ($XV 1DP/LVWH).
�Länge der zugelassenen Rufnummern beschränken (/lQJH IHVWOHJ).
�Alle Rufbeschränkungen aufheben (%� DXIKHEHQ).

Für diese Funktion ist der Sicherheitscode des Telefons erforderlich.

�� )L[QXPPHUQ��)'1�
(FDN = Fixed Dialling Numbers)

Für diese Funktion benötigen Sie Ihren PIN2-Code.

Benutzen Sie diese Funktion, wenn Sie Ihr Telefon oder Ihre SIM-Karte ausleihen. 
Sie ermöglicht Ihnen, abgehende Gespräche auf die von Ihnen gewählten Nummern 
aus Ihrer Namensliste zu beschränken.

Wählen Sie die Option 0LWJOLHGHU, um die Namensliste durchzublättern. 
Bestimmen Sie durch Drücken der Taste  bQGUQ jeden Namen als "Privat" oder 
"Normal". (Standardmäßig gilt jeder Eintrag als “Normal”. Wenn Sie den Status zu 
"Privat" ändern, erhält dieser Eintrag automatisch das Symbol �). Zu diesem Zeitpunkt 
definieren Sie lediglich den Status der Einträge, setzen jedoch keine Beschränkungen 
fest.

Benutzen Sie die Option =XJULII, um eine Wahlsperre zu setzen oder aufzuheben:

�1RUPDO: Es bestehen keinerlei Rufbeschränkungen. Alle Einträge in der 
Namensliste können gewählt werden.

�3ULYDW:
� Nur die öffentlichen Nummern können gewählt werden.
� Einträge in der Namensliste mit dem Status “Privat” werden nicht angezeigt und 

können somit nicht gewählt werden.
� Die Namensliste kann angezeigt, jedoch nicht geändert werden.

� $10(5.81*(1�

�� Die Option 0LWJOLHGHU ist nur verfügbar, wenn die Option =XJULII auf 1RUPDO 
gesetzt wurde.

�� Je nach verwendeter SIM-Karte ist die Anzahl definierbarer öffentlicher und privater 
Nummern begrenzt. Sobald die Höchstzahl an öffentlichen Nummern erreicht wird, 
können keine weiteren Einträge mit diesem Status definiert werden. Desgleichen 
können keine zusätzlichen Einträge als private Nummern definiert werden, wenn die 
Höchstzahl an privaten Nummern erreicht ist.

�� �3,1��lQGHUQ
Mit der Option "PIN2-Code ändern" können Sie Ihren vier- bis achtstelligen PIN2-Code 
ändern. Sie werden aufgefordert, den alten Code einmal und den neuen Code zweimal 
einzugeben. Der neue PIN2-Code wird auf der SIM-Karte gespeichert.
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'DV�0HQ���$QSDVVHQ�

�� �6FKQHOOWDVW
Im Bereitschaftsmodus können Sie durch das etwas längere Niederdrücken einer 
Schnelltaste direkt auf eine Funktion zugreifen. Drücken Sie dazu ganz einfach die 
jeweilige Taste, und halten Sie sie gedrückt, bis die Funktion aktiviert ist.

Um eine Schnelltaste zu programmieren, wählen Sie eine Nummer (zwischen 1 und 9), 
und weisen Sie dieser Nummer eine Funktion aus der verfügbaren Liste zu.

Einigen Tasten wurden bereits Standardfunktionen zugewiesen. Es stehen Ihnen 
jedoch noch weitere Tasten zur eigenen Programmierung zur Verfügung. Sie können 
durchaus auch eine der zugewiesenen Standardfunktionen durch eine Funktion Ihrer 
Wahl ersetzen.

Im Display Schnelltast:

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH 1XPPHU HLQHU 7DVWH
DXV]XZlKOHQ� GHUHQ )XQNWLRQ 6LH lQGHUQ P|FKWHQ�

Die der Taste bisher zugewiesene Funktion wird angezeigt.

� 'U�FNHQ 6LH bQGUQ�
Daraufhin erscheint die Liste der verfügbaren Funktionen.

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU�� XP GLH QHXH )XQNWLRQ DXV]XZlKOHQ�

Für manche Funktionen müssen Sie zusätzlich Optionen auswählen. So müssen 
Sie für die Funktion "Kurzwahl" z.B. einen Eintrag in der Namensliste wählen.

� 'U�FNHQ 6LH 2.� XP GHU 1XPPHU GLH QHXH )XQNWLRQ
]X]XZHLVHQ�

Im Display erscheint eine Bestätigung, daß der Nummer die neue Funktion 
zugewiesen wurde. Anschließend wird wieder das Menü "Anpassen" angezeigt.

Schnelltast
Auto-WW
Jede Taste
Animation
Akkuwarns.

71
72
73
74
75

�� 
drücken

2. drücken

ANPASSEN     7
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)�U .XU]EHIHKOH YHUI�JEDUH )XQNWLRQHQ

�� �$XWR�::
Über diese Option kann die automatische Wahlwiederholung aktiviert und deaktiviert 
werden. Wenn die automatische Wahlwiederholung aktiv ist und Sie erfolglos eine 
Nummer anwählen (z.B. weil die Leitung besetzt ist), wählt Ihr Telefon die Nummer 
automatisch immer wieder von neuem, bis eine Verbindung hergestellt oder die 
maximale Anzahl an Wiederholungen erreicht ist. Die mögliche Anzahl der 
Wiederholungen sowie das entsprechende Zeitlimit werden von Ihrem Netz vorgegeben.

7DVWH 6WDQGDUGIXQNWLRQ %HVFKUHLEXQJ

� 0DLOER[ Wählt Ihre Sprachmailbox an

� $Q 0DLOER[ Leitet einen ankommenden Anruf an die 
Sprachmailbox weiter

 6SUDFKZDKO Aktiviert die Sprachwahl

� .DOHQGHU Fügt Ihrem Kalender einen neuen Eintrag 
hinzu

� &KHFNOLVWH Fügt Ihrer Checkliste einen neuen Eintrag 
hinzu

� 1HXH DEOHVHQ Zeigt Ihre neuen Mitteilungen an

� .RVWHQ ELVKHU Zeigt während eines Anrufs die bisher 
angefallenen Kosten an

� (frei)

� (frei)

:HLWHUH )XQNWLRQHQ %HVFKUHLEXQJ

.XU]ZDKO Ruft einen Eintrag der Namensliste auf

5XIXPOHLWXQJ Aktiviert die Rufumleitung oder die 
Statusabfrage

1DFKU VHQGHQ Sendet eine aus der Liste der 
gespeicherten Mitteilungen gewählte 
Mitteilung 

$QUXIVSHUUH Aktiviert die Anrufsperre oder die 
Statusabfrage (d.h. Ihr Paßwort muß 
eingegeben werden)

'HDNWLYLHUHQ Deaktiviert die einer Taste zugewiesene 
Funktion 

626 Wählt die Notrufnummer



9HUZHQGHQ�GHU�0HQ�V��

� -HGH�7DVWH
Diese Funktion bewirkt, daß Sie ein Gespräch annehmen können, indem Sie eine 
beliebige Taste drücken (mit Ausnahme der An-/Aus-Taste und der Taste $EOHKQ). 
Dies gilt jedoch nicht, wenn bei Eingang eines Anrufs bereits ein Gespräch geführt 
wird.

�� $QLPDWLRQ
Anhand dieser Funktion können Sie die Bildschirmanimationen des Graphik-Displays 
ein- und ausschalten.

�� �$NNXZDUQV�
Ist die Funktion "Akkuwarnsignal" eingeschaltet, gibt das Telefon ein akustisches 
Signal, wenn der Akku aufgeladen werden muß. Ein paar Minuten, bevor die Kapazität 
des Akkus zur Neige geht, ertönt ein einmaliges Warnsignal und ein dreimaliges Signal 
5 Sekunden, bevor der Akku vollständig entladen ist.

'DV�0HQ���2UJDQLVHU�
Über das Menü "Organiser" können Sie in einem Kalender Ihre Termine und 
Verabredungen festhalten und sich eine Checkliste mit zu erledigenden Aufgaben 
erstellen.  

�� �.DOHQGHU
Sie können bis zu 20 Termine in Ihren Kalender eingeben und zudem festlegen, an 
welche Sie erinnert werden möchten. Wenn Sie für einen Termin einen Hinweis als 
kleine Gedächtnisstütze definieren, gibt Ihr Telefon zum vorgegebenen Zeitpunkt einen 
Piepton aus, und der Termin wird angezeigt. Wenn Sie gerade ein Gespräch führen, 
erfolgt der Errinnerungsaufruf nach Beendigung des Anrufs.

Wählen Sie +LQ]XI�JHQ, wenn Sie einen Eintrag im Kalender vornehmen möchten. 
Für den Eintrag wird das aktuelle Datum vorgeschlagen. Sie können das Datum mit den 
Tasten � und � ändern. Wenn Sie auf � drücken, wird die letzte Ziffer des Datums 
gelöscht, und wenn Sie auf � drücken und die Taste gedrückt halten, wird das gesamte 
Datum gelöscht. Geben Sie dann Anfangs- und Endzeit einer Besprechung ein.

Sie können für jeden Kalendereintrag eine Gedächtnisstütze aktivieren.

�Wählen Sie (LQPDOLJ, um zum eingegebenen Datum und zur festgesetzten 
Uhrzeit an den Termin erinnert zu werden.

�Für regelmäßig wiederkehrende Termine können Sie 7lJOLFK oder 
:|FKHQWOLFK auswählen. Die Funktion zur Gedächtnisstütze ändert dann 
automatisch das Datum Ihres Kalendereintrags und erinnert Sie zum vorgegebenen 
Zeitpunkt täglich oder wöchentlich an Ihren Termin.

Wählen Sie bQGHUQ, wenn Sie Datum, Zeiten oder die Option zur Gedächtnisstütze 

ORGANISER       8

Kalender
Checkliste

81
82

�� drücken

2. drücken
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eines Kalendereintrags ändern möchten.

Wählen Sie /|VFKHQ, wenn Sie einen Eintrag aus dem Kalender entfernen möchten.

Wählen Sie :RFKH, um alle Tage der laufenden Woche anzuzeigen. Der bzw. die Tage, 
für die mindestens ein Termin eingegeben wurde, werden durch ein Häkchen 
gekennzeichnet. Mit Hilfe der Tasten � und � können Sie zwischen den 
verschiedenen Wochenanzeigen umschalten.

Wenn Sie sich in der Anzeige :RFKH befinden, können Sie durch Drücken von 7DJ 
den ersten Kalendereintrag aufrufen, der für ein Datum ab dem ersten Tag der 
angezeigten Woche definiert wurde. Über die Tasten � und � können Sie zwischen 
den verschiedenen Einträgen für die jeweils angezeigte Woche hin- und herschalten.

.XU]EHIHKOH I�U .DOHQGHUHLQWUlJH

Kurzbefehle können über das Menü .DOHQGHU oder in der Anzeige :RFKH definiert 
werden.

Geben Sie die ersten zwei Ziffern eines Datums ein (z.B. “03” oder “31”), und drücken 
Sie dann 2.. Daraufhin wird der erste Kalendereintrag für dieses bzw. für das 
nächstliegende Datum angezeigt. Mit Hilfe der Tasten � und � können Sie 
zwischen den verschiedenen Kalendereinträgen umschalten.

Wenn Sie dieses Kurzwahldatum vom Menü .DOHQGHU aus verwenden, wird der 
aktuelle Monat herangezogen. Von der Anzeige :RFKH aus gilt der Monat des ersten 
Tages der angezeigten Woche.

�� �&KHFNOLVWH
Sie können in die Checkliste bis zu 20 Aufgaben eingeben und dafür jeweils eine 
Gedächtnisstütze definieren.

Die Funktion zur Gedächtnisstütze und die Optionen $EOHVHQ, +LQ]XI�JHQ, 
bQGHUQ und /|VFKHQ entsprechen denen des Kalenders.

'DV�0HQ���=XEHK|U��
Über das Menü "Zubehör" können Sie die für die Freisprecheinrichtung verfügbaren 
Funktionen aktivieren und deaktivieren.

�� �$XW��DEKHEHQ
Wenn das Telefon mit einer Freisprecheinrichtung verbunden und diese eingeschaltet 
ist, können Sie die Funktion zur automatischen Anrufentgegennahme aktivieren.

Wenn Sie die Option $QUXI EHDQW auf $Q gesetzt haben, können Sie einen 

Aut. abheben
Aut. beant.
Lautstärke
Radio stumm
Timer

91
92
93
94
95

� � drücken

2. drücken

CUSTOMISE      7ZUBEHÖR   9
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ankommenden Anruf entgegennehmen, indem Sie das Telefon einfach aus dessen 
Halterung nehmen (dies funktioniert jedoch nicht, wenn Sie bereits ein oder sogar 
mehrere Gespräche führen).

Wenn Sie die Option $QUXI EHHQG auf $Q setzen, können Sie Ihren Anruf einfach 
beenden, indem Sie das Telefon wieder in seine Halterung legen (wenn mehrere 
Anrufe gleichzeitig aktiv sind, werden dadurch alle Anrufe beendet).

�� �$XW��EHDQW�
Wenn das Telefon mit einer Freisprecheinrichtung verbunden und diese eingeschaltet 
ist, können Sie die Funktion zur automatischen Anrufbeantwortung aktivieren.

Wenn Sie die Funktion $XW� EHDQW� auf $Q gesetzt haben, wird ein ankommender 
Anruf nach 10 Sekunden automatisch beantwortet, d.h. Sie können Ihr Gespräch im 
Freisprechmodus führen. Während der ersten 10 Sekunden haben Sie die Möglichkeit, 
den Anruf manuell entgegenzunehmen oder abzulehnen.

� �/DXWVWlUNH�
Wenn Sie diese Funktion auf $Q setzen, paßt Ihre Freisprechanlage automatisch die 
Lautstärke des Lautsprechers an, sobald sich die Sie umgebende Geräuschkulisse 
ändert.

Mit Hilfe der Tasten � und � können Sie die Lautstärke auch manuell einstellen. 
Die automatische Lautstärkenregelung nimmt dann die neue Lautstärke als 
Basiswert an.

�� �5DGLR�VWXPP
Wenn Sie die Funktion "Radio stumm" auf $Q setzen, wird das Autoradio während 
eines Anrufs automatisch stummgeschaltet.

�� �7LPHU
Stellen Sie für das Telefon eine Ausfall-, d.h. Ausschaltzeit ein (10, 30, 60 Sekunden 
oder 5 Minuten). Wenn Sie die Freisprechanlage ausschalten, wartet das Telefon die 
programmierte Zeit ab und schaltet sich dann automatisch selbst aus (es sei denn, 
Sie verwenden das Telefon erneut während dieser Zeitspanne).
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hEHUVLFKW��EHU�GLH�0HQ�VWUXNWXU
Für den Schnellzugriff auf die Menüs verwenden Sie die nebenstehenden Ziffern:

� (LQVWHOOXQJHQ
�� 6SUDFKHQ
�� %HOHXFKWXQJ
�� 5XIWRQ
�� 5XIODXWVW�
�� 7DVWHQW|QH
�� .RQWUDVW
�� (LQVWHOOXQJ �'DWXP XQG 8KU]HLW�

� 0LWWHLOXQJ

�� 6SUDFKER[
�� Q QHXH
�� $OOH
�� 6HQGHQ
�� /|VFKHQ
�� ,QIRWRQ
�� 6WDWXVNRQW�
�� 0LWWHLOGLHQVW
�� &HQWHU

� 1HW]

�� 1HX HLQEXFK
�� %HYRU]� 1HW]

Liste einseh
Aus verfügb
Aus bekannt
Über Code

� =lKOHU

�� /HW]WHU 5XI
�� =HLW�*HE�KU
�� :lKUHQG 5XI

Aus
Zeit
*Gebühren
*Zeit & Gebühr

�� *HE�KUHQ
�� *HVDPWJHE

Akt. anzeign
Akt. rücks.
Limit anzeig
Limit einstel
Restkonto

� 'LHQVWH

�� ,GHQWLIL]LHUJ

Rufnr. senden
Rufnr. zeigen

�� 5XIXPOHLWQJ

Alle umleit
Wenn beszt
Wenn k. Ant
Wenn unerr
Uml. löschen
Status

�� $QUXIVSHUU

Abgeh. Rufe
Ank. Rufe
Sperre aufh
Paßw ändern
Status

�� $QNORSIHQ

Alle Anrufe
Sprachanrufe
Fax
Daten
Status

� 6LFKHUKHLW

�� 3,1�FRGH

Aus
An

��� 3,1 lQGHUQ
�� 6LFK�&RGH lQG
�� 7DVWHQVS�
�� 5XIEHVFKUl

Aus NamListe
Länge festleg
B. aufheben

RGHU 2UJDQLVHU

Zugriff
Mitglieder

�� 3,1� lQGHUQ

� $QSDVVHQ

�� 6FKQHOOWDVW
�� $XWR�::
�� -HGH 7DVWH
�� $QLPDWLRQ
�� $NNXZDUQV�

� 2UJDQLVDW�

�� .DOHQGHU
�� &KHFNOLVWH

� =XEHK|U

�� $XW� DEKHEHQ
�� $XW� EHDQW�
�� /DXWVWlUNH
�� 5DGLR VWXPP
�� 7LPHU

*Je nach SIM-Karte
†Bei ausgeschaltetem “PIN-code” nicht verfügbar
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9HUZHQGHQ�GHU�
1HW]GLHQVWH

*60�=HLFKHQIROJHQ
Das Telefon unterstützt Standard-GSM-Zeichenfolgen. Diese können über die Tasten 
in das Netz gesendet werden. Sie werden zum Aktivieren aller zusätzlich vom Netz 
bereitgestellten Dienste verwendet. (Erkundigen Sie sich bei Ihrem Netzbetreiber oder 
Diensteanbieter).

Beispiel: Drücken Sie ���, um den Dienst "Anklopfen" zu aktivieren.

'70)�7|QH
Bestimmte Telefondienste (wie z.B. Anrufbeantworter, Pager usw.) setzen voraus, 
daß Ihr Telefon DTMF/MFV-Töne (Dual Tone MultiFrequency) übertragen kann, 
die auch als "Tastentöne" bezeichnet werden. Sie werden verwendet, um Paßwörter, 
Rückrufnummern, Anruferoptionen usw. zu übermitteln.

Sie können DTMF-Töne jederzeit während eines Gesprächs übertragen, indem Sie 
eine Taste von 
 bis �, � und � drücken.

Sie können ebenfalls einer Rufnummer ein DTMF-Zeichen beifügen, bevor sie gewählt 
wird (oder in der Namensliste gespeichert wird). Die Rufnummer und der DTMF-Teil 
müssen durch ein Wartezeichen getrennt sein.

3DXVH� XQG :DUWH]HLFKHQ

Um ein Pause- oder Wartezeichen einzufügen, halten Sie  entsprechend lange 
gedrückt. Im Display erscheint ein Z für Wartezeichen und S für Pause. Das Telefon 
interpretiert das erste Pausezeichen immer als Wartezeichen.

,KU *60�1HW] EHVLW]W YLHOH YHUERUJHQH )XQNWLRQHQ�

(V NDQQ DQNRPPHQGH $QUXIH XPOHLWHQ RGHU PDNHOQ XQG

ELHWHW VRJDU HLQHQ DXWRPDWLVFKHQ $QUXIEHDQWZRUWHU�'LHQVW DQ�

%HL ,KUHP 1HW]EHWUHLEHU RGHU 'LHQVWHDQELHWHU HUKDOWHQ

6LH HLQH /LVWH GHU LQ ,KUHP +HLPDWQHW] YHUI�JEDUHQ 'LHQVWH�
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Wenn Sie eine Telefonnummer mit einem Wartezeichen wählen, wird die erste 
Zahlenfolge (Telefonnummer) gesendet. Danach wird gewartet, bis der Anruf 
entgegengenommen wird, bevor die restlichen Ziffern als DTMF-Töne gesendet 
werden.

Jedes darauffolgende Pausezeichen wird als echte Pause interpretiert und erzeugt 
eine Verzögerung von 2,5 Sekunden.

$EIUDJHQ ,KUHV $QUXIEHDQWZRUWHUV �%HLVSLHO��

Wenn Sie  alle Nachrichten (z.B. "Code 3") auf Ihrem Anrufbeantworter (Paßwort 8421) 
mit der Nummer 12345678 abhören möchten, müßten Sie folgendes eingeben: 
��������Z����S�.

Das Telefon wählt 12345678 und wartet, bis der Anrufbeantworter den Anruf 
entgegennimmt. Danach sendet es die Zahlenfolge 8421 (das Paßwort) und wartet  
2,5 Sekunden, bevor die restliche Ziffer gesendet wird.

Möchten Sie, daß diese Verzögerung mehr als 2,5 Sekunden beträgt, können 
Sie mehrere Pausezeichen nacheinander eingeben und somit die Pause verlängern.

0DNHOQ
Das Makeln eines aktiven Anrufs ist eine nützliche Funktion, wenn Sie während 
des aktiven Gesprächs einen zweiten Anruf empfangen oder tätigen möchten.

Während des Gesprächs:

Erneutes Aufrufen eines gemakelten Anrufs:

� $10(5.81*�

�� Ist ein Anruf stummgeschaltet, während Sie ihn auf Halteposition stellen, wird die 
Stummschaltung automatisch bei erneutem Aufrufen des gehaltenen Anrufs deaktiviert.

�� Der Anruf wird automatisch gemakelt, wenn Sie einen zweiten Anruf entgegennehmen.

� 'U�FNHQ 6LH 2SWLRQ�

� 'U�FNHQ 6LH� RGHU� ]XP $XVZlKOHQ YRQ 0DNHOQ XQG
DQVFKOLH�HQG 2.�

Der Anruf wird gemakelt und das Notizbuch angezeigt.

� 'U�FNHQ 6LH JJI� %HHQG� XP ]XU $Q]HLJH GHV ZDUWHQGHQ
$QUXIV ]XU�FN]XNHKUHQ�

� 'U�FNHQ 6LH =XU�FN� XP GHQ $QUXIHU HUQHXW DXI]XUXIHQ�
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7lWLJHQ�HLQHV�]ZHLWHQ�$QUXIV
Wenn Sie während eines aktiven oder eines gemakelten Gesprächs einen zweiten 
Anruf tätigen, können Sie zwischen den beiden Anrufen hin- und herschalten.

� $10(5.81*�

Sie können eine zweite Nummer über die Tastatur eingeben oder aufrufen:
- über die Namensliste durch Drücken von 2SWLRQ und anschließend 1DPHQ,
- über die Wahlwiederholungsliste durch einmaliges Drücken von �,
- über die Rückrufliste durch zweimaliges Drücken von �.

� *HEHQ 6LH HLQH 1XPPHU HLQ� XQG GU�FNHQ 6LH GDQQ $QUXI
�RGHU NODSSHQ 6LH GDV 0LNURIRQ KHUDXV� 1XU 0RGHOO PLW
DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

Der erste Anruf wird gemakelt. Der zweite Anruf wird aktiviert. Im Display erscheint 
0(+5(5( und die Nummern oder Namen der beiden Anrufe. Der aktive Anruf 
erscheint in Umkehranzeige.

� =XP+LQ� XQG +HUVFKDOWHQ ]ZLVFKHQ GHQ EHLGHQ *HVSUlFKHQ
GU�FNHQ 6LH 2SWLRQ XQG ZlKOHQ GDQQ 0DNHOQ�

Bei jedem Umschalten wird das aktive Gespräch gehalten und das gehaltene zum 
aktiven Gespräch.

� =XP %HHQGHQ GHV DNWLYHQ *HVSUlFKV GU�FNHQ 6LH %HHQG
�RGHU VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ� 1XU 0RGHOO
PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

Das aktive Gespräch ist beendet, und das gehaltene ist jetzt das aktive Gespräch.

� =XP %HHQGHQ HLQHV JHKDOWHQHQ *HVSUlFKV GU�FNHQ 6LH
=XU�FN XQG GDQQ %HHQG �RGHU VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ
ZLHGHU KLQHLQ� 1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��
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(QWJHJHQHKPHQ�HLQHV�]ZHLWHQ�$QUXIV

Wenn Sie während eines aktiven Gesprächs einen zweiten Anruf empfangen, ertönt 
ein Rufsignal, und im Display erscheint $1./23)(1.

� $10(5.81*(1�

�� Möchten Sie den zweiten Anruf nicht entgegennehmen, drücken Sie $EOHKQ�

�� Haben Sie die Option "Rufumleitung wenn besetzt" (siehe Seite 45) aktiviert, 
können Sie keinen zweiten Anruf empfangen, da er stets umgeleitet wird.

(QWJHJHQQHKPHQ�HLQHV�GULWWHQ�$QUXIV
Während eines aktiven Gesprächs und eines zweiten, gehaltenen Anrufs können 
Sie einen dritten Anruf empfangen.

Das Telefon kündigt einen eingehenden Anruf durch ein Rufsignal an, und im Display 
wird '5,77(5 $158) angezeigt. Bevor Sie diesen dritten Anruf entgegennehmen 
können, müssen Sie eines der beiden Gespräche beenden.

� $10(5.81*�

Wenn Sie den dritten Anruf nicht entgegennehmen möchten, wählen Sie entweder $EOHKQ�
oder  2SWLRQ und anschließend  5XI DEOHKQHQ�

� :HQQ 6LH GHQ ]ZHLWHQ $QUXI HQWJHJHQQHKPHQ P|FKWHQ�
GU�FNHQ 6LH $QQHK�

Der erste Anruf wird gemakelt. Der zweite Anruf wird aktiviert. Im Display erscheint 
0(+5(5(, und die Nummern oder Namen der beiden Anrufe. Der aktive Anruf 
erscheint in Umkehranzeige.

� =XP+LQ� XQG +HUVFKDOWHQ ]ZLVFKHQ GHQ EHLGHQ *HVSUlFKHQ
GU�FNHQ 6LH 2SWLRQ� XQG ZlKOHQ 6LH GDQQ 0DNHOQ�

Bei jedem Umschalten wird das aktive Gespräch gehalten und das gehaltene zum 
aktiven Gespräch.

� =XP %HHQGHQ GHV DNWLYHQ *HVSUlFKV GU�FNHQ 6LH %HHQG
�RGHU VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ ZLHGHU KLQHLQ� 1XU 0RGHOO
PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

Das aktive Gespräch ist beendet, und das gehaltene ist jetzt das aktive Gespräch.

� =XP %HHQGHQ HLQHV JHKDOWHQHQ *HVSUlFKV GU�FNHQ 6LH
=XU�FN XQG GDQQ %HHQG �RGHU VFKLHEHQ 6LH GDV 0LNURIRQ
ZLHGHU KLQHLQ� 1XU 0RGHOO PLW DXV]LHKEDUHP 0LNURIRQ��

� %HHQGHQ 6LH HLQHV GHU *HVSUlFKH�

- Zum Beenden des aktiven Gesprächs wählen Sie %HHQG.
- Zum Beenden des gehaltenen Anrufs wählen Sie 2SWLRQ und dann +DOW�
EHHQG� (oder schalten zum gehaltenen Anruf um und drücken %HHQG).

� 'U�FNHQ 6LH $QQHK� XP GHQ ZDUWHQGHQ $QUXI
HQWJHJHQ]XQHKPHQ�
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$QJH]HLJWH�6\PEROH�ZlKUHQG�HLQHV�
*HVSUlFKV

Während eines Gesprächs (im besonderen bei Konferenz- oder mehreren parallelen 
Gesprächen) können folgende Symbole auftreten:

Anruf wird gehalten 

Anruf ist aktiv  

Anruf ist stummgeschaltet 

Anruf klopft an 



:DUWXQJ ��

:DUWXQJ

8PJDQJ�PLW�GHP�7HOHIRQ
Ihr Telefon ist ein hochentwickeltes elektronisches Gerät. Gehen Sie vorsichtig 
damit um.

�Bewahren Sie es an einem sauberen, staubfreien Ort auf. Die beweglichen 
Teile können durch Staub beschädigt werden.

�Bewahren Sie es nicht bei hohen Temperaturen auf, da diese die Lebensdauer 
der elektronischen Bauteile verkürzen können. Einige Plastikteile können sich 
verformen oder schmelzen.

�Versuchen Sie nicht, das Telefon zu öffnen. Wenn es nicht ordnungsgemäß 
funktioniert, rufen Sie den Kundenservice an.

�Verwenden Sie nur die empfohlenen Akkuladegeräte.
�Gehen Sie vorsichtig mit dem Telefon um. Lassen Sie es nicht fallen und vermeiden 

Sie Stöße und Erschütterungen.
�Bewahren Sie das Telefon und sein Zubehör außer Reichweite von Kleinkindern auf.
�Es darf keine Feuchtigkeit in das Telefon gelangen. Verwenden Sie keine scharfen 

Chemikalien (wie z. B. Lösungs- oder Reinigungsmittel), um es zu säubern. 
Wischen Sie das Telefon lediglich mit einem weichen Tuch ab, das mit einer milden 
Seifenlauge angefeuchtet wird.

�Vor dem Aufladen des Akkus sollte der Akku vollständig entladen werden.

%HL ULFKWLJHU +DQGKDEXQJ ZLUG ,KU 7HOHIRQ YLHOH -DKUH ODQJ

HLQZDQGIUHL IXQNWLRQLHUHQ�

%HZDKUHQ 6LH HV DQ HLQHP VDXEHUHQ XQG WURFNHQHQ 2UW DXI� XQG

ODGHQ XQG HQWODGHQ 6LH GHQ $NNX UHJHOPl�LJ�
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3UREOHPVXFKH

3UREOHP /|VXQJ

Im Display erscheint 
*(63(557, wenn Sie 
das Telefon einschalten.

Jemand, der den PIN-Code oder den Entsperrcode 
Ihres Telefons nicht kennt, hat versucht, Ihr Telefon 
zu benutzen. Wenden Sie sich an Ihren 
Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Die Symbole � und " 
werden nicht angezeigt.

Es besteht keine Verbindung zum Netz. 
Entweder Sie befinden sich einem Funkschatten 
(in einem Tunnel oder zwischen hohen Gebäuden) 
oder außerhalb eines Netzversorgungsbereichs.

Das Display reagiert 
nicht (oder nur langsam), 
wenn Tasten gedrückt 
werden.

Bei niedrigen Temperaturen reagiert das Display 
langsamer als gewohnt. Das ist normal. 
Der Betrieb des Telefons wird davon nicht 
beeinträchtigt. Versuchen Sie es noch einmal an 
einem wärmeren Ort.

Der Bereitschaftsmodus 
des Telefons funktioniert 
nicht.

�Halten Sie die Taste � gedrückt,
�oder schalten Sie das Telefon aus, vergewissern 

Sie sich, daß die SIM-Karte und der Akku 
ordnungsgemäß eingesetzt sind, und schalten 
Sie das Telefon wieder ein.
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=XEHK|U
� :,&+7,*( $10(5.81*�

Sie sollten ausschließlich Zubehör von Philips verwenden. Durch den Gebrauch von Zubehör 
anderer Hersteller werden sämtliche Garantieansprüche ungültig. Philips haftet für keine 
Schäden, die sich gegebenenfalls aus der Verwendung von Dritthersteller-Zubehör mit Ihrem 
Telefon ergeben.

7LVFKODGHJHUlW �VLHKH 7IMXI ���

Referenz:  DTBB10/p
/HGHUWDVFKH

Referenz:  LBBB12/p

5HLVHODGHJHUlW

Referenz:  AC\B10/p

9ROOGXSOH[�)UHLSUHFKHLQULFKWXQJ

Referenz:  CKHB10/p
=LJDUHWWHQDQ]�QGHU�$GDSWHU

Referenz:  CKLB10/p

Europa (ACSB10/p�

Großbritannien (ACUB10/p)

Taiwan/USA (ACTB10/p)

Australien (ACAB10/p)

Südafrika (ACZB10/p)
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0RELOH 'DWD &DUG (nur für GSM, bis zu 38400 bps): DCG9GB/p
7ZLQ 'DWD &DUG (für GSM und Standleitungsübertragung, bis zu 115200 bps): DCT9GB/p

$UW $NNX 5HIHUHQ]

1 400 mAh Li-Ion
(Mini-Version)

550 mAh Li-Ion
(Standard-Version)

BIB104/p

BIB105/p

2 600 mAh NiMH
(Vibrator-Akku)

BVB106/p

3
  
1100 mAh Li-Ion
(Hohe Kapazität / 
Business-Version)

BIB101/p

Mobile Data
Communications Suite-
Disketten 

Twin Data Card
oder

Mobile Data Card 

Datenkabel

Datenkabel (mit Leitungsschnittstelle)

Telefonsteckdose
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Versuchen Sie keinesfalls, das Telefon bei geschlossenem Einschubfach herauszunehmen oder 
in das Tischladegerät einzulegen.

Anschließen des 
mobilen Reise-
ladegeräts an das 
Tischladegerät 

� Stecken Sie den 
Anschlußstecker des 
Reiseladegeräts in den 
Verbindungsanschluß.

� Schieben Sie das 
Verbindungsteil in die 
Führung auf der Rückseite 
des Tischladegeräts.

Laden des Telefons

� Drücken Sie auf den 
knopf, um das 
Einschubfach zu öffnen.

� Stecken Sie das Telefon in 
das geöffnete 
Einschubfach ein.

� Drücken Sie das Telefon 
nach hinten, bis es in dem 
Fach einrastet.

� In dieser gesicherten 
Position wird das Telefon 
aufgeladen.

� Rote LED =
schnelles Laden
Grüne LED = 
allmähliches Laden,
dann Aufgeladen 

� Drücken Sie auf den 
knopf, um das Schubfach 
wieder zu öffnen.

� Entfernen Sie das Telefon 
aus dem geöffneten Fach.

Laden des Akkus

� Legen Sie den Akku in das 
Fach des Tischladegeräts 
ein.

� Drücken Sie nach unten, 
bis der Akku einrastet.

� Rote LED = 
schnelles Laden
Grüne LED =
allmähliches Laden,
dann Aufgeladen

� Schieben Sie den knopf 
nach vorn.

� Nehmen Sie den Akku 
wieder heraus.

�
�

�

� � �

�

�

�

�
� �

�

�
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Akku

aufladen 15
einsetzen 14
Sicherheit 8
Warnsignal 50

Aktivieren der Freisprechfunktionen 51
Alarmsysteme 9
allgemeine Sicherheitsbestimmungen 9
An-/Aus-Taste 11
Ändern des PIN2-Codes 47
Ändern des PIN-Codes 46
Ändern des Sicherheitscodes 46
Animation 50
Anklopfen 45� 57
Anpassen Ihres Telefons 35
Anruf entgegennehmen 19
Anruf halten 55
Anruf makeln 55
Anruf tätigen, siehe "Anrufen"
Anrufe weiterleiten 45
Anrufen

über Namensliste 30
über Rückrufliste 32
über Tastatur 18
über Wahlwiederholungsliste 32

Anrufsperre 45
Antenne 11
Auslandsgespräche 28
Automatische Wahlwiederholung 49
Auto-WW 49

%
Beleuchtung einstellen 36
beliebige Taste 50
Bereitschaftsmodus 17

Schnelltasten 48
Blättern 11
Buchstaben eingeben 26

&
Cell Broadcast 37
Checkliste 51
C-Taste 11

'
Datennummer 29
Datum und Uhrzeit 36
Direktzugriff

auf Menüs 35

im Bereitschaftsmodus 35
Display 12
DTMF-Töne 54

(
Eigene Rufnummer 24
Ein-/Ausschalten des Telefons 17
Einbuchen im Netz 41
Eingeben einer Rufnummer 28
Eingeben eines Namens 26
Einstellung (Datum und Uhrzeit) 36
Einträge im Telefonbuch erstellen 26
Entgegennehmen eines dritten Anrufs 57
Entgegennehmen eines zweiten Anrufs 57
Entsperren der Tasten 23
explosionsgefährdete Bereiche 7

)
Fahrzeuge 7
Faxnummer 29
FDN 3
Flugzeuge 7
Freisprecheinrichtung 51

*
Gebührenzähler 43
Gesetze und Bestimmungen 9
Gesprächsdauer 43
Gesprächslautstärke

Hörmuschel 21
gesprochene Mitteilungen 37
Graphik-Display 11
GSM-Rufnummer (Ihre) 24
GSM-Zeichenfolgen 54

+
Hauptmenü 34
herausklappbares Mikrofon 2
Hörmuschel 11
Hörmuschellautstärke 21

,
Ihre Mitteilungen beantworten 38
Ihre Mitteilungen lesen 38
im Telefonbuch suchen 30
Infoton 40

.
Kalender 50
Kennzeichnung

Sprachwahl 28
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Kontrast 36
Krankenhäuser 7
Kurzbefehle

Ausschalten des Vibrators 24
Kalendereinträge 51
Namensliste 30
Notizbuch 22
Sperren der Tasten 23
Vibrator 36

/
Lautstärke

Rufsignal 36
Lautstärkeregler 11
letzte Nummer automatisch neu wählen 49
letzte Nummer wiederholen 19
Lokales Netz (Konzept) 3
Löschen (Taste) 11

0
Mailboxnummer 38
medizinische Geräte 7
Menü

Menüführung 34
Optionen 53

Menü "Anpassen" 48
Menü "Dienste" 44
Menü "Einstellungen" 35
Menü "Mitteilung" 38
Menü "Netz" 42
Menü "Organiser" 50
Menü "Zähler" 43
Menü "Zubehör" 51
Menü "Zusätzliche Optionen" 28
Mikrofon 2� 11� 22
Mikrofon einschalten 22
Mitteilungen

Anfordern eines Statusberichts 40
automatischer Statusbericht 39
Beantworten 38
Einführung 37
Gültigkeitsdauer 39
Lesen 38
Nummer der Center eingeben 39
Senden 39
Speichern 39
Verfassen 39

Mitteilungen schreiben 39
Mitteilungen senden 39
Mitteilungen speichern 39
Mobil-Rufnummer (Ihre) 24
multifunktionale Tasten 3

1
Namen speichern 26
Namensliste

Anrufen über 30

Anzeigen des ersten Eintrags 30
Aufsuchen nach Namen 30
Einsehen 23
Eintrag ändern 31
Eintrag erstellen 26
Eintrag löschen 31
Kopieren über Rückrufliste 33
Kopieren über Wahlwieder-
holungsliste 33

Netzdienste aktivieren 54
Notizbuch 22
Notruf 16

2
Optionen

Akkuwarnsignal 50
Anklopfen 45
Anrufsperre 45
Automatisch abheben 51
Automatisch beantworten 52
Auto-WW 49
Beleuchtung 36
Einbuchen 41
Entgegennehmen eines dritten 
Anrufs 57
Entgegennehmen eines zweiten 
Anrufs 57
Infoton 40
Jede Taste 50
Lautstärke 52
Makeln 55
Mehrere Anrufe 56
Netz 42
Öffentliche Nummer 47
PIN-Code 46
Radio stumm 52
Rufbeschränkungen 47
Ruflautstärke 36
Rufton 36
Rufumleitung 45
Sicherheit 46
Sprachbox 38
Sprachen 35
Tastensperre 46
Tastentöne 36
Timer 52
Zähler 43
Zusätzliche 28

Optionen während eines Anrufs 21

3
Pausezeichen 54
PIN2-Code 14

ändern 47
PIN-Code 3� 46

ändern 46
Private Nummer 47
Problemsuche 60
Programmieren von Schnelltasten 48
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PUK2-Code 14

5
Reserve-Akkus 62
Rückruf 20
Rückrufliste

Anrufen über 32
Eintrag löschen 33
Kopieren in Namensliste 33

Rufbeschränkungen 47
Ruflautstärke einstellen 36
Rufnummer eingeben 28
Rufnummer speichern 26
Rufsignal 36
Rufton einstellen 36
Rufumleitung 45

6
Schnelltasten

programmieren 48
Schreiben in das Notizbuch 22
Schutz vor Funkwellen 6
Sicherheitsbestimmungen 8
Sicherheitscode ändern 46
Sicherheitsinformationen 6
Sicherheitsoptionen 46
SIM-Karte 1� 13
SOS 16
Sprachbox 38
Sprache einstellen 35
Sprachkennzeichnung 20

Ändern 29
Löschen 29
Zuweisen 28

Sprachmitteilungen 37
Sprachwahl 11� 20
Sprechmuschel, siehe "Mikrofon"
Sprengungsgebiete 7
Steuertasten 3� 11
Stummschalten 22
Symbole 12
Symbole während eines Gesprächs 58

7
Tastatur entsperren 23
Tastatur sperren 23
Tastaturbeschreibung 11
Tastensperre 46
Tastentöne einstellen 36
Tätigen eines zweiten Anrufs 56
Telefon ein-/ausschalten 17
Telefonbucheintrag ändern 31
Telefonbucheintrag löschen 31
Telefonlisten 25
Telefonnummer 29
Texteingabe 26

Tischladegerät 63

8
Über Flashtasten wählen 21
über Spracheingabe wählen 20
Umleiten von Anrufen 45

9
Verkehrssicherheit 9
Verwenden des herausklappbaren 
Mikrofons 2

:
Wahlwiederholung 11
Wahlwiederholungsliste

Anrufen über 32
Eintrag löschen 33

Wartezeichen 54
Wartung 59
Weiterleiten von Anrufen 45
Wochenanzeige 51

=
Zeichentabelle 27
Zurückrufen 20
Zusätzliche Optionen 28
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